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Impressum: Herausgeber, Verleger und Gestaltung: Marktgemeinde Zwentendorf/Donau, Bürgermeis-
terin Marion Török, 3435 Zwentendorf. Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österrei-
chischen Umweltzeichens, Dockner GmbH, UW 1349, Kuffern 87, 3125 Statzendorf. Fotos: Gemeinde 
Zwentendorf (außer besonders gekennzeichnet). Idee/Redaktion/Grafik/Text: Marika Ofner. Offenle-
gung lt. Mediengesetz: Die  Zwentendorfer Rathauspost dient zur Information der Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger und entspricht der gesetzlichen Verpflichtung der Bürgermeisterin zur Her-
ausgabe einer Gemeindezeitung. Fotohinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass bei Veranstaltungen 
der Marktgemeinde Zwentendorf Fotos gemacht werden und diese in den Medien der Marktgemeinde 
(Rathauspost, Homepage, Facebook, Instagram, Gem2Go) veröffentlicht werden können. Gemeindeamt, 
Rathausplatz 4, 3435 Zwentendorf. Telefon: +43 2277 2209, marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at 
Öffnungszeiten: Montag 7-12 Uhr, Mittwoch 7-12 Uhr und 13-19 Uhr, Freitag 7-12 Uhr 
Die Rathauspost ist ausgezeichnet mit dem 2. Platz beim Wettbewerb für Kommunale Kommunikation der 
Kultur.Region.Niedeösterreich 2021.  Stand:  08.03.2023. Cover ©MarikaOfner , Seite 2  &  3 ©GerhardBauer 
Ein „Danke" an Maria Knöpfl für mehrmalige Texte und Fotos, ebenso an Gerhard Bauer.

Folgen Sie uns auch auf facebook und instagram

Photovoltaik am 
Dach sorgt für

Mobilität am Boden
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Liebe Jugend!
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

ZUSAMMEN 
ZWENTENDORF 

BERICHT DER BÜRGERMEISTERIN

Unser neues ZWENTEN-
DORFER GEMEINDEZEN-
TRUM kommt niederös-
terrreichweit gut an. Ein 
ORF-Team besuchte uns 
im Rathaus. Die Ausstrah-
lung war am 22.02.2023 
in NÖ Kultur. 

Hier im Bild Bürgermeiste-
rin Marion Török mit dem 
ORF-Team und Architektin 
Catharina Maul (zweite 
von links).

Mit dieser Rathauspost haltet Ihr auch den 
Jahresbericht 2022 in den Händen. Es hat sich 
wirklich sehr viel getan! 

Es fällt manchmal schwer in dieser schwieri-
gen Zeit mit weltweiten Unruhen, Krieg, wirt-
schaftlichen globalen Problemen und Geldsor-
gen bis hin zu Existenzängsten zur Tagesord-
nung überzugehen. Diese Stimmung macht 
sich bei uns Menschen bemerkbar durch Krank-
heit, Abgeschlagenheit und auch Aggressivität. 
Dies wird sich hoffentlich mit dem Frühlingser-
wachen ändern! 

Dass es anders gehen kann, seht Ihr in unse-
rer Rathauspost. Viele Menschen in der Ge-
meinde bringen sich ehrenamtlich bei Vereinen 
ein, das Team der Marktgemeinde ist jeden Tag 
für uns im Einsatz, das Wirtschaftsnetzwerk 
unterstützt unsere lokale Wirtschaft. 

Diesen Menschen sind andere nicht egal und 
machen daher unsere Gemeinde lebenswert – 
wir DANKEN euch dafür!

Wir arbeiten weiterhin an unseren Schwer-
punkten Energie und Klimaschutz, die Infor-
mationen und mögliche Förderungen findet Ihr 
dazu im Heftinneren. Auch das versprochene 
Weihnachtsgeschenk für alle Zwenten-
dorfer*innen ist eingetroffen, siehe Seite 15 , 
das Schnupperticket!  

Dem Frühling steht nichts mehr im Wege, die 
Tage werden länger, die Sonne wärmer und mit 
diesem Wissen kommt unser gewohnter Elan, 
unsere Lebensfreude und unser Wunsch nach 
Entrümpeln und Ausmisten. Dies kann natür-
lich unsere vier Wände betreffen oder unser 
Lebensumfeld. 

Denn auch die Wiesen, Felder, Auen und un-
sere Dörfer brauchen eine Reinigung. Denn 
wie zu Hause sammelt sich hier einiges an und 
wenn alle nur ein Stück davon aufsammeln, 
können wir uns wieder an der Schönheit er-
freuen und dadurch auch Kraft schöpfen! Bitte 
helft alle mit!

In diesem Sinne wünsche ich Gesundheit und 
wunderschöne Stunden in unserem Zwenten-
dorf 

Eure Bürgermeisterin
Marion Török
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HERZLICHE GRATULATION 
Bild 1: Ludmilla Hollauer  

ist 95 Jahre alt.  
Wir wünschen alles Gute zur  

Diamantenen Hochzeit: 
Bild 2: Erika und Franz 

Wohlmertsberger  
Bild 3: Margareta und Josef Mair 
Bild 4: Martha und Kurt Motl und  

Bild 5: Erhard und Maria Eisenschenk 

Im Bild: Bürgermeisterin Marion Török, Christian Richter, Leopold Keiblinger, 
Leo Marschall, Gregor Kaufmann, Anton Klinger und Michael Grubmüller 
©Maria Knöpfl 

Die Marktgemeinde lud die Zwentendorfer Sportvereine in den Donauhof zu 
einem NEUJAHRSEMPFANG ein – eine neue Idee, die großen Anklang fand. 
Präsidentin und Bürgermeisterin Marion Török freute sich in ihrer Begrüßung, 
dass so viele Sportler der Einladung gefolgt sind und die Jugendarbeit in den 
Vereinen großgeschrieben wird. Obmannstellvertreter Leo Marschall vom SV 
Blaue Donau Fußball hielt einen Aus- und Rückblick, hob den neuen Fußball-
kindergarten sowie das Damennachwuchsteam besonders hervor. Christian 
Richter, Obmann vom TC Zwentendorf mit 100 Mitgliedern, plant für heuer Ta-
gesturniere. Obmann Leopold Keiblinger vom TC Preuwitz hob das Tenniscamp 
im Rahmen des Ferienspiels hervor, das vom Gründungsmitglied Gerhard Figl 
umsichtig betreut wird. Gregor Kaufmann wurde von der Marktgemeinde Dank 
und Anerkennung für seine Funktionärstätigkeit beim TC Fußball überreicht. 

EINTRAGUNGS-
VERFAHREN FÜR 
VOLKSBEGEHREN

Diese Volksbegehren können im Ein-
tragungszeitraum von 17. bis 24. April 
2023 unterschrieben werden: 
• Lieferkettengesetz
• Beibehaltung Sommerzeit
• Unabhängige Justiz sichern
• GIS Gebühren NEIN
• Bargeld-Zahlung: Obergrenze Nein!
• ECHTE Demokratie
• Nehammer muss weg

Diese Volksbegehren können im Ein-
tragungszeitraum von 19. bis 26. Juni 
2023 unterschrieben werden: 
• Neutralität Österreichs Ja
• Anti-gendern-Volksbegehren
• Untersuchungsausschüsse live über-

tragen
• Lebensmittelrettung statt Lebensmit-

telverschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Verbot für Kinder-Instagram
• Umsetzung der Lebensmittelher-

kunftskennzeichnung
• Rettung unserer Sparbücher

Eintragungszeiten: jeweils von Montag 
bis Montag: Montag 7-16 Uhr, Dienstag 
8-16 Uhr, Mittwoch 7-20 Uhr, Donners-
tag 8-16 Uhr, Freitag 7-16 Uhr, Samstag/
Sonntag geschlossen, Montag 7-16 Uhr

GELBER SACK

Für einen leichteren Zugang zum GEL-
BEN SACK haben wir den Windfang des 
neuen Gemeindeamtes von 7 bis 19 Uhr 
von Montag bis Sonntag geöffnet. Dort 
ist er abholbereit. Bitte bei Abholung un-
bedingt den Namen in die Liste eintragen. 

1

32

54
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Ein Zuhause
für Alle

Mit neuen Ideen in den Frühling!

Der Frühling bringt frische Ideen. 
Auch unser Zuhause ruft nach Neuem.  
Egal ob Einzelstücke, Sanierungen oder Komplettlösungen: 
Wir erfüllen Ihre Wünsche und diese zu einem sehr fairen Preis. 

Ihre Tischlerei Ambrozy: 0664 / 40 43 473
www.tischlerei-ambrozy.at
3435 Zwentendorf, Barbaragasse 4 

HÖCHTL
Steuerberatung

Steuer im Griff.
3100 St.Pölten, Linzer Tor 1

Tel. 02742/75631-0
www.hoepa.at

Mag. Franz Höchtl Steuerberatung GmbH



DIE WICHTIGSTEN
PROJEKTE 2023  

AUS DEM GEMEINDERAT

„2022 fan-
den sieben 
Gemeinde-
vorstandssit-
zungen mit 
102 Tages-
ordnungs-
punkten 
(davon drei 
mehrstimmig) 
und sieben 
Gemeinde-
ratssitzungen 
mit 142 
Tagesord-
nungspunkten 
statt, davon 
wurden 129 
Punkte ein-
stimmig be-
schlossen.“ 
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Gemeinderats- 
sitzungen 2023:

12. April, 24. Mai  
und 28. Juni 2023

ZWENTENDORFER
HAUPTSTRASSENGESTALTUNG

Das letzte Teilstück für die Attraktivierung 
unseres Zentrums ist die Gestaltung der Haupt-
straße. Dies ist auch unser größtes Projekt im 
Jahr 2023. Die Auftragsvergaben von rund  
1 Mio. Euro werden in der Gemeinderatssit-
zung am 12. April beschlossen, dann startet so 
rasch als möglich die Umsetzung. Die Gestal-
tung kann im Bauamt eingesehen werden. 

GEMEIDELEITBILD
Das Gemeindeleitbild, entstanden mit 

Bürger*innenbeteiligung, wird im Juni mit ei-
nem SDG-Spaziergang (= 17 Sustainable Deve-
lopment Goals (Nachhaltigkeitsziele)) durch die 
Gemeinde nochmals präsentiert. Mit diesem 
Auftakt beginnt die Umsetzung des neuen Leit-
bildes für die nächsten Jahre. 

SPIELPLATZ IN OBERBIERBAUM
In Oberbierbaum entsteht ein neuer Aben-

teuerspielplatz für unsere Kinder. Es werden  
€ 70.000,-- investiert, weitere Arbeiten werden 
von unserem Gemeindeteam abgedeckt. 

WEG NEBEN 
BÄRNDORFER GRABEN

Die Asphaltierung des Güterweges neben 
dem Bärndorfer Graben zwischen Bärndorf 
und Buttendorf soll die Dörfer mehr zusam-
menrücken lassen. Auch eine Brücke zum Spiel-
platz in Kaindorf wird 2023 umgesetzt.  

TEMPO 30
An der Umsetzung der bereits beschlossenen 

30km/h Zone in Erpersdorf und Zwentendorf 
wird laufend gearbeitet. Dazu gibt es noch eine 
Verkehrsberatung des Landes Niederöster-
reich, wir berichten selbstverständlich, wann 
es los geht! 

KINDERGARTENOFFENSIVE
Aufgrund der NÖ Kindergartenoffensive (Kin-

der ab zwei Jahren und vormittags kostenfrei)
müssen bei uns zwei zusätzliche Kindergarten-
gruppen errichtet werden. Damit soll die Ver-
einbarkeit von Familie & Beruf zukünftig besser 
möglich gemacht werden. Die Planungen zur 
Erweiterung des Kindergartens in Erpersdorf 
beginnen heuer.  Voraussichtlich wird auch die 
Tagesbetreuungseinrichtung (Kinderstube) in 
diesen notwendigen Umbau nach Erpersdorf 
übersiedeln. Geplante Fertigstellung ist 2024. 

Im Kindergarten Zwentendorf wird der Ter-
rassenboden aller vier Gruppen erneuert. 

FREIFLÄCHEN-
PHOTOVOLTAIKANLAGE

Ein weiteres Großprojekt ist die Errichtung 
einer Freiflächenphotovoltaikanlage auf der 
ehemaligen Deponie im Gemeindesammelzen-
trum Zwentendorf mit geschätzten Kosten von 
€ 700.000,--. 

Protokolle auf www.zwentendorf.at/Poli-
tik/Informationen/Sitzungsprotokolle

Viele große Projekte, die der Gemeinderat beschließt, ziehen sich über 
mehrere Jahre. Hier haben wir für Sie die wichtigsten Projekte, an denen 
wir 2023 arbeiten zusammengefasst.

ZU SA M ME N  

FÜ R  D IE  ZU KU NF T
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ARBEITNEHMERVERANLAGUNG MIT TAMARA TILLE

Benötigen Sie Unterstützung bei Ihrer Arbeitnehmerveranlagung für 2022? 

Die Marktgemeinde übernimmt den Betrag von 75,- Euro für eine halbe Stunde Erstbe-
ratung. Für Zwentendorfer*innen ist somit die Unterstützung kostenlos. Bitte Terminverein-
barung im Bürgerservice unter 02277 2209 31.

ACHTUNG! Finanzonline-Zugangsdaten (Teilnehmer-Identifikation, Benutzeridentifikation, 
PIN) und alle Belege bitte zum Termin mitnehmen.

D
A

N
K

E 
A

N
 U

N
SE

R
E 

PA
R

TN
E

R

Zu wenig Platz zu Hause? 
Ihre Lagerfläche/Garage in Ihrer Nähe.Wir haben die LÖSUNG! 24h Zugang

Sauber, sicher, trocken

einfache Abwicklung

JETZT ANFRAGEN!

�����������������
���������������

3452 Trasdorf

Tel. 0664 554 48 48 office@kernbvgmbh.at
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Besprechung 
mit der Polizei. 
Im Bild: Bür-
germeisterin 
Marion Török, 
Ing. Manuela 
Böck, Abt.
Insp. Patrick 
Wiess-Hubner 
und Polizei-
kommandant 
Erwin Häusler

BLACKOUT   
VORBEREITUNG IST ALLES. 

Als Marktgemeinde haben wir 
uns in den letzten Monaten intensiv 
mit dem Thema BLACKOUT ausein-
andergesetzt. In vorherigen Aus-
sendungen legten wir einen Über-
sichtsplan mit Infopoints & Selbst-
hilfebasen bei, ebenso Checklisten, 
wie Sie sich auf einen BLACKOUT 
vorbereiten können. Hier finden Sie 
weitere Informationen:

Was ist ein BLACKOUT? Ein BLACK-
OUT ist der längerfristige Ausfall von 
Energie (insbesondere Strom) und/
oder der Telekommunikation auf ei-
ner großen Fläche. Die Folgen sind 
ein Stillstand des öffentlichen Le-
bens. Eines der grundlegendsten Mit-
tel um eine Krise im BLACKOUT ru-
hig, nachbarschaftlich und zivili-
siert zu überstehen ist die Vorberei-
tung.

Vorbereitungen betreffen das 
tägliche Leben. Hier eine 
Checklist:

Absprachen treffen:
• in der Familie, mit dem Ar-

beitgeber und eventuell mit 
den Betreuungseinrichtungen

Informationsbeschaffung:
• Kurbelradio, batteriebetriebe-

nes Radio, Wissen über Stand-
orte der Infopoints und Selbst-
hilfebasen in der Gemeinde

Medizinische Vorsorge:
• Medikamente, Versorgung 

pflegebedürftiger Angehöri-
ger, Wissen über Stellen für 
Notrufe

Gegenstände für ein erhöhtes 
Sicherheitsempfinden:

• Taschenlampen, Solarlampen, 
Kerzen (Vorsicht bezüglich 
Brandgefahr), Griller, Gasko-
cher, Radio, genügend Kraft-
stoff im Tank

Lebensmittel:
• Vorrat von Konserven, Nu-

deln, Reis gemäß den Koch-
möglichkeiten ohne Strom

Trinkwasser:
• genügend Vorrat 

LEBENSMITTELHANDEL 
IM BLACKOUT

Auch unsere LEBENSMITTEL-
HÄNDLER haben sich vorbereitet. 
Bei einem Gespräch mit den Filial- 
und Geschäftsleiter*innen im Ge-
meindegebiet (BILLA & SPAR) konn-
ten wir wichtige Fragen klären. Dies-
bezüglich dürfen wir Ihnen folgende 
Richtlinien bekannt geben:

• Es werden keine Kunden in 
die Märkte eingelassen. 

• Am 1. Tag bleiben die Märk-
te geschlossen. 

• Am 2. Tag werden Kühlwaren 
vor dem Geschäft abgegeben.

• Die Ausgabe findet immer nur 
von 10 – 15 Uhr statt!

• Es findet KEIN reguläreR 
„Verkauf" statt.

• Es werden nur vorgefüllte 
Sackerl zu einem Festpreis 
von 20 Euro verkauft.

• Der „Verkauf" kann nur durch-
geführt werden, solange die 
Sicherheit der Mitarbei-
ter*innen nicht gefährdet ist. 

Wir möchten hiermit an die Ei-
genverantwortung appellieren. Bit-
te kümmern Sie sich um Ihre per-
sönliche Bevorratung!

Trinkwasser wird im Katastro-
phenfall durch die Marktgemeinde 
Zwentendorf kontrolliert und be-
darfsorientiert ausgegeben! Achten 
Sie bitte auf die eigene Bevorratung!

Wir bitten Sie in der Ausnahmesitu-
ation eines BLACKOUTs um Ruhe, 
Verständnis, Rücksichtnahme und 
Hilfsbereitschaft ganz im Sinne von 
ZUSAMMEN ZWENTENDORF.
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AGRANA.COM/KARRIERE

Der natürliche Mehrwert

Unser Standort:  
Industriegelände, 3435 Pischelsdorf (NÖ) 

Gleich

bewerben unter

www.agrana.com/karriere 

oder QR-Code 

scannen

Bereit für eine neue Herausforderung? 

Zeige uns deine Stärken!
Für unseren AGRANA-Standort 
in Pischelsdorf sind wir auf  
der Suche nach engagierten  
Mitarbeitenden unter anderem  
für folgende Positionen:
 
• Elektrotechniker/in
• Mitarbeiter/in Versand 
• Produktionshelfer/in
• Teamleitung Lager & Logistik

Auf der Suche nach einer Lehrstelle?   
Wir bilden Lehrlinge in chemischen  
und technischen Berufen aus und  
bieten Schnuppertage an.   

Interessiert? Werde Teil des AGRANA Stärke Teams! 
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Wir befinden uns in der KLIMAKRISE. Nach 
wissenschaftlichen Analysen haben wir nur noch 
ein Zeitfenster von 10 Jahren um eine Katastro-
phe abzuwenden. Ein Gespräch mit dem Um-
weltgemeinderat GGR Manfred Bichler fasst zu-
sammen, welche Maßnahmen zur CO2-Reduzie-
rung die Marktgemeinde Zwentendorf durch-
führt. 

Rathauspost: Bis 2025 will die Marktgemein-
de Zwentendorf CO2-neutral sein, d.h. sämtlicher 
Strom, den die Gemeinde benötigt, wird selbst 
erzeugt. Das bedarf gewaltiger organisatori-
scher und finanzieller Aktivitäten, die gleichzeitig 
„gehoben" werden müssen. 

GGR Manfred Bichler: Derzeit bringen wir 
viele Standbeine gleichzeitig auf Schiene. 

Auf unseren GEMEINDEDÄCHERN produzie-
ren wir derzeit mit 349 kWp-Anlagen – Bauhof 1 
& 2, Hauptpumpwerk, Kläranlage, Kindergarten 

Erpersdorf, Sportplatz Kabine und Tribüne, Rat-
haus, Volksschule 1 & 2, Mittelschule, Donauhof 
1 – an die 340.000 kWh pro Jahr. Das ist unge-
fähr der Jahresbedarf von 113 Haushalten. 

Bis in den Sommer schaffen wir weitere 320 
kWp durch die Photovoltaik-Anlagen auf den 
Dächern von Donauhof 2, Sozialzentrum, Kin-
dergarten Zwentendorf und der Erweiterung 
der Bauhof-Anlage und der Volkschule. Teilwei-
se müssen wir die Dächer verstärken. Diese Ar-
beit kann von unseren Facharbeitern im Bauhof 
bewerkstelligt werden.

Auch die Anlagen auf den Feuerwehrhäusern 
Dürnrohr, Kleinschönbichl, Pischelsdorf und 
am Tennisstüberl in Preuwitz werden bis Som-
mer in Betrieb genommen. Alle Anlagen werden 
von unseren eigenen Mitarbeitern betreut und 
gewartet.

ZWENTENDORF AUF DEM WEG ZUR CO2-NEUTRALITÄT. PV-Anlagen – 
Energiesparen – Ausfallsicherheit – Elektroauto – Energiegemeinschaften
 

ZWENTENDORF WIRD KLIMAFIT.

ENERGIE & MOBILITÄT

Unsere E-Autos 
werden durch  
die PV-Anlagen 
auf dem Dach 
des Bauhofs 
versorgt. Mit 
dabei ist das 
„erste" E-Auto 
von „Essen auf 
Rädern". Im 
Bild: GGR Man-
fred Bichler, 
Christian 
Schäffer, Bür-
germeisterin 
Marion Török 
und Manuel 
Bunzeengruber 
©Gerhard-
Bauer

„Die Markt-
gemeinde 
Zwentendorf 
hat sich im 
Gemeinderat 
dazu bekannt 
und Beschlüs-
se gefasst, 
dass wir im 
Sinne der Um-
welt und Spar-
maßnahmen 
alle Dach-
flächen der 
öffentlichen 
Gebäuden mit 
Photovoltaik 
ausstatten.“
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www.pittel.at

Filiale Tulln: Porschestraße 15, 3430 Tulln •  Tel.: 050 828-3700 • tulln@pittel.at

Pittel+Brausewetter

#füreinandersorgen

Wir sind in ganz Österreich für 
Sie da. Immer und überall. 
Online auf wienerstaedtische.at, telefonisch 
und natürlich auch persönlich. 

Ihre Sorgen möchten wir haben.

I9815_fuereinandersorgen_2SZ_180x57_5_4c.indd   2I9815_fuereinandersorgen_2SZ_180x57_5_4c.indd   2 04.01.21   13:4404.01.21   13:44

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

PORR Bau GmbH . NL OÖ
Arthur-Porr-Straße 2, 4020 Linz
+43 50 626-2701
porr.at

©
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OFFENER 
KLEIDERSCHRANK 
IM IDEENRAUM_FLEISCH-
BANK, HAUPTSTR. 21, 
ZWENTENDORF

Offen von 11 bis 15 Uhr jeweils mittwochs und 
freitags. (Wenn nicht anders angeschlagen.)

Was ist ein offener Kleiderschrank? 
Du bringst deine schönen Kleidungsstücke, die 

ein zweites Leben verdienen in den Ideenraum 
und kannst dir welche aussuchen und mitneh-
men. 

Info bei Gerti Zöchlin: +43 676 7232474
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KIESGEWINNUNG STEINBRUCH

MIETMASCHINENTRANSPORTE

ERDBAU STEINMAUERN

ABBRUCH-RECYCLING DEPONIE

www.gnant.at

1805-Gnant-Sportplatztafel-3000x900.indd   1 30.05.18   14:16
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Die Feuerwehren Dürnrohr und Pischelsdorf 
und der Bauhof sind mit einem 20 kW-Speicher  
als Insellösung versorgt. Auch beim Rathaus ist 
ein Speicher vorgesehen.

Mit den fertigen Anlagen, die bereits in Be-
trieb sind, sparen wir 120.000 Euro im Jahr.  Die 
Anschaffungen von PV-Anlagen sind aufgrund 
hoher Förderungen so günstig wie noch nie. Ins-
gesamt kostet die Initiative an die 500.000 Euro. 
Abzüglich der Förderungen von Bund und Land 
von ca. 20 %. 

Rathauspost: Und wie hoch ist die CO2 Einspa-
rung dabei?

GGR Manfred Bichler: Bei einer 30 kWp Anla-
ge spart man ca. 2,77 t CO2, das wiederum ent-
spricht ca. 127 gepflanzten Bäume... Ja. Da 
kommt sehr viel zusammen.

Rathauspost: So sind alle Dächer im Gemein-
debesitz mit Photovoltaik versorgt. Welche Pläne 
gibt es noch?

GGR Manfred Bichler: Auf der ehemaligen 
Deponie von Zwentendorf entsteht eine 700 
kWp SONNENINSEL. Das ZT-Büro Zeleny Infra-
strukturplanung ist beauftragt. Bewilligungen 
und Förderungen sind beim Land NÖ einge-
reicht. Der Boden ist umgewidmet. Wenn alles 
gut geht und wir die Materialien erhalten, könn-
ten wir eventuell mit Ende des Jahres 2023 Ener-
gie produzieren. 

Bei dieser SONNENINSEL ist auch der Natur-
schutz miteingebunden. Bestimmte Wiesenmi-
schungen werden ausgesamt, der Zaun wird hö-

hergestellt, damit das Niederwild unten durch- 
laufen kann. Schautafeln für Interessierte und 
Schulklassen erklären, wie eine PV-Anlage funk-
tioniert und veranschaulichen das Prinzip. Wei-
ters eingereicht ist die Deponie in Oberbier-
baum mit einer 1.900 kWp-Anlage.

Rathauspost: Die Leistungen der Anlagen 
sind sehr unterschiedlich. Wie schafft man es, 
dass der Strom dann dort verwendet werden 
kann, wo er benötigt wird?

GGR Manfred Bichler: Dazu haben wir eine 
ENERGIEGEMEINSCHAFT gegründet – in Zu-
sammenarbeit mit der EZN (Energie Zukunft 
Niederösterreich, www.ezn.at). Der Energie-
überschuss der einen Anlage kann so auf ande-
re öffentliche Stromverbraucher geschickt wer-
den.

Rathauspost: Die Gemeinde hat im letzten 
Jahr bis dato fünf neue E-Autos angeschafft. 

GGR Manfred Bichler: Wir haben die Initiati-
ve von 30 % Förderung ausgenutzt und unseren 
Fuhrpark erneuert. So sind wir mit Sonnen-
strom mobil. Aufgeladen soll möglichst dann 
werden, wenn die Sonne scheint.

Rathauspost: Das Wichtigste bei dieser Initia-
tive ist und bleibt das Energie-Einsparen. Wie 
schaut es da aus?

GGR Manfred Bichler: Wir kontrollieren lau-
fend die EVN-Zählpunkte. Dabei werden die Da-
ten der letzten drei Jahre verglichen. Bei Abwei-
chungen kann sofort eingegriffen werden. Das 
Um-und-Auf ist dabei die Bewusstseinsbildung 
und das Mittun jedes Einzelnen.

„Insgesamt 
handelt es 
sich um 16 
Anlagen mit 
einer Gesamt-
leistung von 
625 kWp.
Weiters haben 
wir vier Ge-
bäude mit ei-
nem Speicher 
als Insellösung 
ausgestattet.“ 
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Naturwiesen und Blumenwiesen halten die 
Feuchtigkeit, kühlen daher die Umgebung 
runter und geben Raum für mehr Lebewesen. 
In den letzten 30 Jahren sind 80 % der Insekten 
verschwunden!!! Naturnahe Wiesen sollten 
und müssen nur zweimal im Jahr gemäht wer-
den. Das heißt, sie sind nicht zeitaufwendig. In 
Privatgärten und im öffentlichen Raum sind sie 
kostengünstig und sparen somit den 
Bürger*innen Steuergelder. Alles gute Gründe, 
sofort auf eine Naturwiese und Blumenwiese 
umzusteigen. Eigentlich müsste jeder Grün-
raum, idealerweise auch alle Rabatte im Stra-
ßenbereich, eine Naturwiese sein. 

Warum ist das noch nicht so? 
Der Mensch muss dabei umdenken, und das 

tut er bekanntlich sehr ungern. Gras-Monokul-
turen und mit Erdöl beschichtete Straßen gal-
ten bislang, freilich bestens werblich unter-

stützt, als ein Ausdruck menschlicher Kultur. 
Und Natur ist, gedanklich weitergesponnen, 
keine Kultur. Belassene Naturwiesen werden 
als kulturfern und ungepflegt empfunden. Da 
ist noch der Knopf im Kopf. Aber das ändert 
sich jetzt.

BIOIMKEREI VENTURINI
Wir haben jemanden um seinen Beitrag und 

seine Meinung gebeten, der es wissen muss: 
die Bioimkerei Venturini aus Dürnrohr

MUT ZUM NICHTSTUN Alle Sträucher 
und Bäume akkurat geschnitten; der Rasen 
kurz getrimmt; alles ordentlich, denn so hat ein 
Garten in Österreich nun mal auszusehen. Der 
Rasenroboter surrt brav und hilft bei der Ar-
beit. Denn aus Zeitgründen soll alles möglichst 
pflegeleicht und wenig Aufwand sein. Alles hat-
te seinen Platz – außer die Biodiversität. 

Die Auszeichnung „Goldener Igel" von Natur im Garten verpflichtet 
Zwentendorf zur naturnahen Pflege und auf den Verzicht von chemisch-
synthetischen Pestiziden.

BEWIRTSCHAFTUNG DES
ÖFFENTLICHEN GRÜNRAUMS 

FÜR DIE ARTENVIELFALT

Als „Natur im 
Garten"-Gemein-
de verpflichten wir 
uns zur naturnahen 
Bewirtschaftung 
des öffentlichen 
Grünraums.

Die Bioimker, Sonrid 
und Norbert Venturini 

bei der Abeit



VOR KLIMAticket für NÖ, Wien & 
Burgenland für Bürgerinnen und 
Bürger kostenlos zum AUSBORGEN

Ende 2022 haben wir das VOR Schnup-
perticket im Wert von 860 Euro, das sich 
Gemeindebürger*innen kostenlos ausbor-
gen können, versprochen – statt Weih-
nachtskarten zu verschicken. Jetzt ist es so-
weit. 

Seit Anfang März können sich Zwenten-
dorfer Hauptwohnsitzer*innen diese Jah-
reskarte im Bürgerservice kostenlos für 
maximal 2 Tage im Monat, maximal 10 
Tage im Jahr ausborgen und haben damit 
die Möglichkeit mit Bus und Bahn in NÖ, 
Wien & Burgenland kostenlos zu fahren. 
Wir haben zwei Schnuppertickets

Die Reservierung erfolgt online 
unter www.zwentendorf.at/
schnupperticket

Haben Sie keinen Zugang zu digitalen Me-
dien, dann übernimmt unser Bürgerservice 
der Marktgemeinde Zwentendorf gerne te-
lefonisch die Anmeldung +43 2277 2209 31. 
Eine Anmeldung per Mail ist nicht möglich.

Das VOR Klimaticket Metropol Region- 

Schnupperticket können Sie während der 
Öffnungszeiten der Marktgemeinde Zwen-
tendorf im Bürgerservice abholen bzw. re-
tournieren. Die Rückgabe der Karten hat je-
weils am selben Tag unmittelbar nach der 
Fahrt (persönlich oder durch Einwurf in den 
Briefkasten beim Eingang Gemeindeamt), 
bzw. am Folgetag der Entlehnung bis spä-
testens 7:15 Uhr zu erfolgen.

„Eine gute Möglichkeit, einmal 
das Auto stehen zu lassen und 
CO2 und Euro einzusparen," so 
Bürgermeisterin Marion Török.

Wir fördern die Benutzung öffentli-
cher Verkehrsmittel.

Wussten Sie, dass die Marktgemeinde die 
Anschaffung einer Jahreskarte für öffentli-
che Verkehrsmittel (Bus, Bahn, Netzkarten, 
Klima-Ticket, etc…) mit einem einmaligen 
Zuschuss zum Kaufpreis unterstützt? In den 
Genuss kommen alle Zwentendorfer*innen 
(14. Lj vollendet), die ihren Hauptwohnsitz 
in Zwentendorf haben. Der einmalige Zu-
schuss beträgt bis zu 10 % der Kosten der 
Jahreskarte, maximal jedoch 100,- Euro. Der 
Zuschuss wird je nach Einkommen gestaffelt 
vergeben. 

SCHNUPPERTICKET &
MOBILITÄTSZUSCHUSS
FROHE WEIHNACHTEN
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„Maximal 
zwei Tage 
im Monat, 
maximal 10 
Tage im Jahr 
können Sie 
kostenlos in 
Wien, Nieder-
österrreich 
und Burgen-
land mit den 
öffentlichen 
Verkehrsmit-
teln fahren. 
Das geht jetzt. 
Mit unserem 
Schnupperti-
cket.“

SCHN U PPE R TICKE T

KOS T ENLOS
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So war es auch bei uns vor 2020, 
dem Jahr, in dem wir zu imkern be-
gonnen haben. Mit den Bienen kam 
langsam das Umdenken. Wir ver-
brachten mehr Zeit in der Natur und 
auch in unserem Garten. Wir beob-
achteten das rege Treiben vor den 
Bienenstöcken und begannen uns 
damit zu beschäftigen, was da alles 
wächst und vor allem, wann es blüht 
und ob es Nektar und Pollen bringt. 
Denn schließlich will man als Imker 
den Bienen ja kontinuierliche Nah-
rung anbieten. 

Löwenzahn und 
Klee - früher Erzfeind 
des englischen Rasens 
- waren nun kein Stör-
faktor mehr, sondern 
herzlich willkommen. 

Selbst große Disteln durften stehen 
bleiben. Wir begannen damit, das 
Gras im Großteil unseres Gartens 
nicht mehr im ein bis zwei Wochen 
Rhythmus mit dem Rasenmäher auf 
Golfplatzniveau zu kürzen, sondern 
nur mehr ein- bis zweimal im Jahr mit 
dem Balkenmäher zu schneiden. Und 

das auch nicht auf ein-
mal, sondern flächen-
weise abwechselnd, 
damit immer Gras ste-
hen bleibt und Blu-
men blühen können. 

Dabei ist uns aufgefallen, dass 
nicht nur die Bienen davon profitier-
ten. Auch andere Insekten fanden 

wieder Nahrung und Lebensraum. Es 
siedelten sich wieder Insekten in un-
serem Garten an, die wir lange nicht 
mehr gesehen hatten – Raupen, 
Schmetterlinge, Schwebfliegen, Mau-
erhummeln, Käfer, Zikaden, Tausend-
füßler und viele andere.

Sinnvoll ist es 
dabei, den Gar-
ten so mit heimi-
schen Pflanzen 
a u s z u s t a t t e n , 
dass Insekten 
über einen mög-
lichst langen Zeit-
raum Pollen und 
Nektar finden. Zu 
den ersten Pflan-
zen, die im Früh-
jahr blühen und 
Nahrung geben, 
gehören bei-
s p i e l s w e i s e 
S c h n e e g l ö c k -
chen, Hasel und 

Saalweide. Auch manches „Unkraut“ 
wie Taubnesseln, blüht nicht nur 
hübsch, sondern bringt auch reich-
lich Nahrung für viele Insekten. Him-
beeren und Brombeeren liefern nicht 
nur süße Früchte, ihre vielen Blüten 
bieten sehr vielen Insekten reiche 
Nahrung. 

Dabei ist es wichtig, robuste Pflan-
zensorten zu kaufen und Pflanzen-
schutzmittel zu vermeiden. Wenn 
Pflanzenschutzmittel benötigt wer-

den, möglichst solche zu verwenden, 
die auch ohne Chemie funktionieren. 
Wenn Chemie trotzdem notwendig 
ist, unbedingt richtig dosieren. Sonst 
wird das bunte Buffet für unsere tie-
rischen Mitbewohner schnell zur 
tödlichen Falle!

Da wir zu wenig 
Nist- und Ver-
steckmöglichkei-
ten hatten, haben 
wir Insektenhotels 
angeschafft und 
konnten sofort den 
Einzug diverser In-
sekten beobach-
ten.  Das Laub wird nun im Herbst 
nicht mehr gänzlich zur Deponie ge-
führt, sondern viel davon auf einen 
Haufen geschoben und mit Ästen, die 
wir beim Spazieren gehen finden, be-
schwert. Gehen wir nachts raus, so 
können wir den einen oder anderen 
Igel herumwandern sehen. Wir ha-
ben in den letzten zwei Jahren auch 
viele Sträucher und Bäume einge-
setzt, die weiteren Lebensraum für 
Tiere bringen.

W e n n 
man die 
Möglichkeit 
hat, einen 
Steinhaufen 
aufzuschüt-
ten oder eine Steinmauer zu bauen, 
finden hier ebenfalls viele Tiere Un-
terschlupf vor ihren natürlichen Fein-
den und Schatten, wenn es im Som-
mer heiß ist. So füllt sich der Garten 
mehr und mehr mit Leben und wird 
zu einer kleinen Oase.

Wir sind zwar mit unserem Garten 
noch bei weitem nicht dort, wo wir 
sein wollen, aber Veränderung 
braucht Zeit. Er gefällt uns bereits 
jetzt wesentlich besser, obwohl oder 
vielleicht, auch weil er natürlicher 
aussieht… und seine Pflege braucht 
auch nicht mehr Zeit. 

Unser Fazit: „Nichtstun ist besser 
als mit Mühe nichts zu schaffen.“ 

V E NTU R INI 
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UNSERE STRASSEN MACHEN FRÜHJAHRSPUTZ!

Derzeit werden die Straßen in der Marktgemeinde Zwentendorf gereinigt. Die Reinigung der Geh-
steige obliegt den Hausbesitzer*innen. Der Splitt auf den Gehsteigen kann auf die Straße gekehrt werden. 
Helfen Sie bitte mit!
• Zigarettenkippen und Müll von Gehsteigen entfernen
• Straßenzüge freihalten, damit ordentlich gereinigt werden kann

Nehmen wir diese Reinigung zum Anlass, vermehrt auf unser Straßenbild zu achten. Tschick haben auf der 
Straße nichts verloren. Anfragen an Vizebürgermeister Johann Horst Scheed +43 664 211 29 18 

EIN WEITERER SCHRITT IM KAMPF GEGEN DEN KLIMAWANDEL

Hier fassen wir alle Förderungen der Ge-
meinde als Anreiz zusammen.

Heizkostenzuschuss der Gemeinde
Haushaltszulage der Gemeinde 
Raus aus Öl – Nach Genehmigung der 
Förderung vom Land NÖ 
Mobilitätszuschuss – Anschaffung einer 
Jahreskarte für öffentliche Verkehrsmittel
Rückvergütung VOR Ticket für Kinder, 
die eine Zwentendorfer Schule besuchen

Förderungen bei Erfüllung der Richtlini-
en der Umweltförderungen:  
www.zwentendorf.at/Gemeindefoerde-
rungen

Bei je 1 Wohneinheit, 20% des Rech-
nungsbetrages max.:
Wärmepumpe (Heizung und Wasser):  
Wasser-Wasser-Wärmepumpe  
max. € 1.500,00  
Sole-Wasser-Wärmepumpe 
max. € 1.500,00  
Außenluft-Wasser-Wärmepumpe  
max. € 500,00

Wärmepumpe für 
Warmwasser/ Brauchwasser:
max. € 200,00
Solaranlage: max. € 500,00
Fernwärme: max. € 500,00
Pellets-Heizung: max. € 500,00
PV-Anlage:  
max. 5 kWp à € 250,00
Stromspeicher für PV-Anlagen:  
max. 10 kWp à € 200,00

Die Gemeinde Zwentendorf möchte jede 
und jeden dazu anregen, nach den eigenen 
Möglichkeiten sich die Anschaffung einer 
PV-Anlage zu überlegen und zahlt daher, zu-
sätzlich zur Bundesförderung, jedem Haus-
halt 250,- Euro pro kWp dazu. 

Anmeldung der Gemeindeförderung und 
Fragen an: Bauamt, 0 2277 2209 15 oder 
bauamt@zwentendorf-donau.gv.at
Formulare stehen als Download zur  
Verfügung.

FÖRDERUNGEN DER GEMEINDE
FÜR NACHHALTIGE ENERGIE

E INE  P V-A NL AG E 

FÜ R  J ED ES  H AUS
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Um verstärkt die Ressourcen einer Gemeinschaft anzapfen zu können, sind 
wir der KEM Unteres Traisental-Fladnitztal beigetreten.

WIR SIND TEIL DER KEM UNTERES 
TRAISENTAL-FLADNITZTAL     

KLIMA- & ENERGIE MODELLREGION (KEM)

„Die Themen 
der Modellregi-
on sind vielfäl-
tig – ebenso die 
Möglichkeiten 
sich einzubrin-
gen und zu 
engagieren! 

Mit deinen  
Ideen, Anre-
gungen und 
Wünschen 
kannst du dich 
jederzeit an das 
KEM-Zentrum 
wenden."

„Wir müssen vermeiden, was sich nicht be-
wältigen lässt, und bewältigen, was sich nicht 
vermeiden lässt.“ 

Nach diesem Motto arbeitet die Modellregion 
Unteres Traisental- Fladnitztal mit ihren sieben 
Mitgliedsgemeinden bereits seit 2010 intensiv 
an Themen des Klimaschutzes und der Klima-
wandelanpassung. Seit 2023 ist nun auch Zwen-
tendorf ein Teil dieser Modellregion.

Die Region wird vom Österreichischen Klima-
fonds unterstützt, denn der Klimawandel ist 
auch hier schon deutlich bemerkbar. Die Hitze-
tage und Tropennächte haben sich in den letz-
ten 30 Jahren verzehnfacht. „Es ist ganz wich-
tig, dass wir uns positiv an diese Veränderung 
anpassen“, ist Bürgermeisterin Marion Török 
von der Zusammenarbeit mit den Nachbarge-
meinden überzeugt. 

Auch der Modellregionsmanager, Alexander 
Simader, freut sich über den Beitritt der Ge-
meinde: „Die Gemeinde Zwentendorf ist schon 

eine Klimaschutz-Vorbildgemeinde und wird 
unsere Region noch besser machen!“

In der kommenden Phase hat die Modellregi-
on vieles vor. Durch Initiativen wie „Raus aus 
Öl und Gas“ und durch eine PV-Offensive im 
Rahmen von Energiegemeinschaften will man 
den Umstieg auf erneuerbare Energien forcie-
ren. Außerdem wird man sich in den kommen-
den Jahren verstärkt dem Thema Kreislauf-
wirtschaft und damit einer Steigerung der re-
gionale Wertschöpfung widmen. Dies soll auch 
durch eine interkommunale Zusammenarbeit 
in Bezug auf Leerstandsmanagement passie-
ren. 

Was die Klimawandelanpassung  b e t r i f f t , 
zählt die Schaffung eines nachhaltigen Wasser-
managements für die Region zu den bedeu-
tendsten Aufgaben. Auch in Bezug auf Verbes-
serung des Mikroklimas im Siedlungsraum und 
Stärkung der Biodiversität wird es in den kom-
menden Jahren vermehrt Maßnahmen geben.

Kontakt: kem@kem-zentrum.at
+43 660 188 40 07

TAG  D E R  O FFE NE N  TÜ R 

D ES  KE M-ZEN T R UM S  IM  J U N I 

Prognose für Zwentendorf in 80 Jahren
Quelle: Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik (ZAMG)



Zwentendorf gehört zu einer von 
Österreichs Regionen, welche vom 
Bund im Klimaschutz und der Anpas-
sung an den Klimawandel unterstützt 
werden. Nun hat die ZAMG eine eige-
ne Klima-Prognose für unsere Region 
erstellt. 

Es ist heute schon um +1,5 °C wär-
mer! Zudem hat sich sowohl die An-
zahl als auch die Intensität des Nieder-
schlags geändert! Auf lange Trocken-
zeiten folgt oft intensiver Regen, den 
der trockene Boden dann kaum halten 
kann. Durch die Klimaerwärmung wird 
sich der Beginn der Vegetationsperio-
de weiter nach vorne verschieben. An-
stelle von Ende März, werden wir in 
Richtung Anfang Februar gehen! 

Hitze, Verdunstung und längere Ve-
getationsdauer werden dazu führen, 
dass wir mehr Wasserbedarf für unse-
re Landwirtschaft benötigen! Die 
ZAMG erwartet mit Ende des Jahrhun-

WARUM IST KLIMAWANDEL-
ANPASSUNG SO WICHTIG?

derts eine größere Trockenheit für je-
des 2. Jahr.

Sollten weltweite Klimaschutzmaß-
nahmen ausbleiben, wird die Durch-
schnittstemperatur bis 2100 von 
+18,4 °C auf bis zu 23,8 °C steigen. Wir 
hätten dann ungefähr das gleiche Kli-
ma, wie wir es heute aus der Türkei 
kennen. Unser Kühlbedarf würde um 
das Vierfache steigen. 

Während wir heute rund neun Hit-
zetage pro Jahr haben, werden es 
2100 um die 54 Tage pro Jahr mit über 
30°C sein und bis zu 28 Nächte über 
20 °C. Früher gab es keine Nächte 
über 20 °C!

„Die Klimakrise ist die 
größte Herausforderung 
unserer Zeit! Egal wie 
schwierig die derzeitige 
Situation auch ist, wir 
müssen vermehrt Klima-
schutzmaßnahmen er-
greifen, aber auch Schrit-
te in Richtung Anpassung 
setzen“, so die Bürger-
meisterin Marion Török. 

Düstere Prognose der Zentral-
anstalt für Meteorologie und 
Geodynamik (ZAMG) für 
Zwentendorf

E-LADESTATIONEN FÜR
AUTO & BIKE BEIM 
GEMEINDEAMT

Am Kirchenplatz bieten wir beim neuen 
Gemeindeamt Ladestationen für E-Bikes.

Am Rathausplatz ist eine EVN-E-Lade-
station für Autos installiert. Wie kommen 
Sie zu Ihrer EVN Strom-Tankkarte? Alle In-
fos: www.evn.at/home/e-mobilitat/
strom-laden-unterwegs

BIKES ZUM AUSLEIHEN & 
SCHNELLLADESTATION 
FÜR E-BIKES VON BIKE 
ENERGY BEIM DONAU-
HOF

Bikes zum Ausleihen stehen Ihnen ab 
April wieder zur Verfügung.
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Walk mit der M&DF, Baustellenführung, Paddel-Schnuppern, E-Auto aus-
probieren, Viertelfestival, Fischaufstiegshilfe anschauen, ZAMSITZEN, Yoga 
& Lauftraining, Flohmarkt, Musik – Das und vieles mehr erwarten Sie.

WIR MACHEN ES WIEDER.

Das Projektteam 
bei der letzten Be-
sprechung. v.l.n.r. 
Marika Ofner (Öf-
fentlichkeitsarbeit), 
Julia Sandor (Wirt-
schaftsnetzwerk), 
Anke Diekmeyer 
(Vitale Gemeinde 
Zwentendorf) und 
Ermöglicherin 
Bürgermeisterin 
Marion Török

„Türen 
öffnen, Ver-
weilen und die 
Vielfalt von 
Zwentendorf 
kennenlernen. 
Das ist IM 
ZWENTRUM. 
Ein Projekt für 
die Zentrums-
belebung. 
Einen großen 
Dank an die 
vielen, die sich 
einbringen.“

"Corona hat uns gelehrt, Angebote in der na-
hen Umgebung mehr zu schätzen. IM ZWENT-
RUM zeigt die Vielfalt und Qualität von unserer 
Gemeinde. 2020 hat das Projekt so großen An-
klang gefunden, dass wir es wiederholen." So 
Bürgermeisterin Marion Török begeistert.

Die Zwentendorfer_innen stellen im August 
ihre Sesseln raus und „tun was“. Ein unkompli-
ziertes Projekt, das Spaß machen wird. So lautet 
auch 2021 der Aufruf. Und dieser Aufruf wird 
zum Anlass genommen, im Großraum Zwenten-
dorf die vielen spannenden Initiativen zu zeigen. 
Staunen Sie über das vielfältige Programm auf 
der gegenüberliegenden Seite. Danke an alle, 
die ihre Zeit und ihr Engagement einbringen. 

Wollen Sie noch kurzfristig mitma-
chen? Einfach einmelden. Bei einigen 
Events sind Anmeldungen erbeten.

presse@zwentendorf-donau.gv.at
zwentendorf@vitale-gemeinde.at
info@wirtschaftsnetzwerk-zwentendorf.at

Das Programm wird laufend ergänzt auf:
www.zwentendorf.at/imzwentrum
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SandwichpaneeleSandwichpaneele
für WAND & DACHfür WAND & DACH

0664 554 48 48 | www.isolierpaneel-bau.at | www.isolierpaneel-bau.at 
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GASTFAMILIEN 
GESUCHT!

Liebe Familien,
als bildungsorientierter und gemein-

nütziger Verein “YFU Austria – Interkul-
tureller Austausch” wollen wir mit Schü-
leraustausch die Welt näher zusammen-
bringen. Doch erst durch unsere weltof-
fenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird 
dies möglich!

Im September erwarten wir für das 
Schuljahr 2023/24 rund 20 
Austauschschüler*innen aus aller Welt, 
die hier zur Schule gehen und bei ehren-
amtlichen Gastfamilien wohnen wer-
den. Nach diesen Gastfamilien mit Inter-
esse an interkulturellem Austausch su-
chen wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? 
Grundsätzlich ist jede Familie und auch 
jedes Paar für die Aufnahme eines Gast-
kindes geeignet. Man stellt ein Bett, Ver-
pflegung und – das ist das wichtigste – ei-
nen großes Herz und einen Platz im Fami-
lienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller 
Austausch, sondern eine lebenslange 
Verbindung über Grenzen hinweg!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie 
weitere Informationen zu unserem Gast-
familien-Programm. 

YFU AUSTRIA –  
Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1, 1080 Wien 
Telefon +43 1 890 1506  
gastfamilien@yfu.at

Dann solltest du eine Lehre als Ver-
waltungsassistent ins Auge fassen!

Was macht eine Verwaltungs-
assistentin & Assistent?

Verwaltungsassistenten sind Spezi-
alisten für die Büroorganisation und 
kümmern sich um eine große Vielzahl 
unterschiedlicher Aufgaben. Da-
durch ist der Lehrberuf dem Büro-
kaufmann sehr ähnlich, allerdings 
sind Verwaltungsassistenten vor al-
lem in der öffentlichen Verwaltung 
bzw. bei großen Industrieunterneh-
men tätig. Sie verwalten den Postein- 
und Postausgang, verfassen Briefe 
und Protokolle, sie kümmern sich um 
das Materiallager und bestellen feh-
lendes Büromaterial nach. Daneben 
arbeiten sie auch im Rechnungswe-
sen mit und sind für die Buchhaltung 
zuständig. Auch die Organisation von 
Besprechungen, Dienstreisen und 
sonstigen Veranstaltungen gehört 
zum Aufgabenbereich eines Verwal-
tungsassistenten. In deiner Lehre 

zum Verwaltungsassistenten lernst 
du alles, was du für deinen Beruf 
brauchst: zum Beispiel wie du Texte 
und Schriftstücke anhand von Vorga-
ben korrekt und formgerecht ver-
fasst, Statistiken, Dateien und Kartei-
en erstellst oder mit Kunden um-
gehst.

Als Verwaltungsassistent arbeitest 
du vorwiegend in Büroräumen öf-
fentlicher Einrichtungen oder großer 
Industriebetriebe. Du kannst aber 
auch in Rechtsanwaltskanzleien, bei 
Steuerberatern oder Architekten 
eine Anstellung finden.

Hast du Interesse?

Dann sende deine Bewerbung mit 
Lebenslauf, Zeugnissen und Motiva-
tionsschreiben bis 30. April 2023 an:

Marktgemeinde Zwentendorf, Rat-
hausplatz 4, 3435 Zwentendorf oder 
an marktgemeinde@zwentendorf-
donau.gv.at

LEHRE
VERWALTUNGSASSISTENT_IN

HERZLICH WILLKOMMEN IM TEAM!

Du bist ein echtes Organisationstalent, schreibst gerne 
Texte, liebst Statistiken und hast dazu noch Lust auf 
Kundenkontakt?

Peter Schmied ist der neue Haus-
wart im Sozialzentrum. Erreichbar 
unter 0660 5332238 oder pimpfy.
c o s n d o l a @ g m a i l . c o m 
Wir wünschen seiner Vorgängerin 
Frau Erika Grießler viel Spaß im 
„Unruhestand"! „Danke für dei-
nen Einsatz in 29 Jahren !!!"
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SOZIALE VERANTWORTUNGSOZIALE VERANTWORTUNG
www.donau-chemie-group.com

Für unsere Mitarbeiter im Industriepark Pischelsdorf, für  
die Gemeinde Zwentendorf und den ganzen Bezirk Tulln.

Die Menschen stehen im  
Mittelpunkt unseres Handelns.

www.donau-carbon.comwww.donauchem.com www.donau-kanol.comwww.donau-chemie.com

Gekommen, um zu bleiben.. D Dass die Unternehmenskultur bei der Donau Chemie Gruppe stimmt,  
sieht man auch an der oft jahrzehntelangen Betriebs zugehörigkeit der über 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

DC_Inserat_RathauspostZwentendorf_180x115_RZ.indd   1DC_Inserat_RathauspostZwentendorf_180x115_RZ.indd   1 17.02.22   13:2317.02.22   13:23

Architekt Christian Galli 
Ziviltechniker GmbH
Roseggerstraße 10/8, 3500 Krems 
T: +43 (0) 664 822 73 51
office@architekt-galli.at
www.architekt-galli.at
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Martin Müllner hat uns auf die 
ehrenamtlichen Einsätze seines 
Bruders aufmerksam gemacht. 
Wir berichten gerne darüber.

Hier Auszüge aus seinem Schreiben: 
„Seine soziale Ader lebte mein Bruder 

schon früh aus. Er trat als Kind der Jugend-
feuerwehr Zwentendorf bei und absolvierte 
Aus- und Weiterbildungen. Mit zunehmen-
den Alter wuchsen auch die Aufgaben und 
Herausforderungen. Er absolvierte viele 
Lehrgänge, die Ausbildung „Atemschutz 
Gold" meisterte er mit Bravour. Er wollte 
sich jedoch noch anderen Elementen zu-
wenden, deshalb trat er zusätzlich der Was-
serrettung St. Pölten bei, wo er an Katastro-
phenschutzübungen gemeinsam mit dem 
Bundesheer teilnahm. Ich denke, dass er 
hier den Reiz nach „noch mehr" bekommen 
hat.

Gemeinsam mit dem Rapid Response 
Team des Samariterbundes nahm er an Ka-
tastrophenschutzübungen in der Türkei und 
in der Slowakei teil. Alles nur um im Ernstfall 
bestmöglich anderen Menschen helfen zu 
können. 

Deshalb hat es mich wenig gewundert, als 
ich hörte, dass er gemeinsam mit SARUV 
Austria zum Erdbebeneinsatz in die Türkei 
aufgebrochen ist. Seine ersten Eindrücke 
waren: unglaubliche Kälte, Lärm, Ver-
zweiflung und Familiendramen. So bargen 

sie in der ersten Nacht 
eine Mutter mit ihren 
drei toten Kindern aus 
den Trümmern. 

Ich befürchte, dass 
sich in ein paar Jahren 
wohl kaum jemand hier 
an dieses Erdbeben er-
innern wird. Mein Bru-
der jedoch wird diese 
Bilder sein Leben lang 
mit sich herumtragen. 
Ich kenne wenige Men-
schen, die sich ohne 
Fragen zu stellen in ein 
Flugzeug setzen würden, das in ein Katast-
rophengebiet fliegt. 

Unsere ganze Familie ist wirklich stolz 
auf ihn.

KENNEN SIE AUCH MEN-
SCHEN, DIE SIE VOR DEN 
VORHANG HOLEN WOL-
LEN?

Menschen, die sich für ande-
re, für die Gemeinschaft, für 
Menschen in Not einsetzen und 
ehrenamtlich ihre Hilfe zur Ver-
fügung stellen?
Dann kontaktieren Sie uns und 
wir stellen sie gerne ins Licht. 
Bürgermeisterin Marion Török

EHRENAMT VOR DEN VORHANG
ZWENTENDORFER MANUEL MÜLLNER MIT 
DEM SAMARITERBUND IM EINSATZ BEIM 
ERDBEBEN IN DER TÜRKEI
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SPAZIERENGEHEN &  
MÜLLSAMMELN

Eine Aktion der Facebook-Gruppe „Gemeinde 
Zwentendorf – die Seite für BürgerInnen" und 
der Marktgemeinde Zwentendorf

Wir setzen ein Zeichen und schützen, was wir lieben!
Aufruf zum Müllsammeln — uns und unserem Planeten zuliebe.

Im Bürgerservice – im Gemeindeamt, Rathausplatz 4 – können Sie kos-
tenlos Müllsäcke, Handschuhe und Warnwesten abholen (solange der Vor-
rat reicht). Die orangefarbenen Säcke mit dem gesammelten Müll können 
Sie bei den Kleinsammelstellen abstellen. Von dort werden diese von unse-
ren Bauhofmitarbeiter*innen abgeholt. Haben Sie Fragen? Manuela Os-
wald +43 676 360 3587 und GGR Michael Grubmüller +43 664 44 54 591, 
michi.grubi@aon.at. Für fleißige Kinder und Jugendliche kann eine persön-
liche Urkunde bei der Gemeinde oder bei Manuela Oswald, Kalmansiedlung 
15, 3435 Erpersdorf, +43 676 360 3587 abgeholt werden! Die Utensilien 
können Sie im Bürgerservice zu den Öffnungszeiten der Gemeinde abholen.
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DOCKNER druck@medien 3125 Ku� ern 
+43 2786/2194 | www.dockner.com

LAUT!
Etiketten von DOCKNER:

Weil auch FLASCHEN 
was zu sagen haben!



Zwentendorf steht auf

Die Init iative  
Menschenrechte
Du & Ich
S IN D  A LLE  M E N S CH E N  FR E I?
H A B E  I CH  PFLI CHTE N  G EG E N Ü B E R  D E R  G E M E IN S CH A F T ?
WA S  H E I S S T  B A R R IE R E FR E I?
WA S  I S T  D I S KR IM IN IE RU N G ? 
WOVO R  FLIE H E N  M E N S CH E N  AU S  IHR E R  H E IM AT ?

Wir laden Sie herzlich zum Mitgestalten ein!
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 27.4.2023 um 18:30 bis 20 Uhr
im Zwentendorfer Wohnzimmer statt. 
(Hauptstraße 14a, 3435 Zwentendorf)



Zwentendorf
an der Donau

unterstützt durch die Marktgemeinde
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ZUSAMMEN.    ZWENTENDORF. 

ZWENTENDORFER FASCHINGS-
UMZUG am 18.2.2023. Viele 
Kinder führten den Zug als Gar-
dist*innen an. ©GerhardBauer

Bernhard Fidi, GNANT, übergab 
der Marktgemeinde Zwenten-
dorf einen Spendenscheck über 
2.000,- Euro. Die Summe kommt 
dem Sozialfonds zugute. 

Friedenszeremonie beim Frie-
densstein beim Badeplatz an der 
Donau

DI Georg Zeleny (ganz rechts) 
präsentiert den finalen Plan der 
HAUPTSTRASSENGESTALTUNG  
am 14.12.2022. Dieser wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Vorne GGR Gerhard Mittenhu-
ber, Vizebürgermeister Horst 
Scheed, Projektverantwortliche 
Ing. Manuela Böck und Bürger-
meisterin Marion Török. Im Bild 
mit dabei Familie Haidinger, In-
haber der Trafik auf der Haupt-
straße

Larissa Figl und Ranjit Singh 
sind die neuen Wirtsleute im 
DONAUHOF. Im Bild: Maria, 
Karl und Karin Thaller, Julia 
Sandor, die Wirtsleute Ranjit 
Singh und Larissa Figl, Werner 
Zwingl, Manfred Bichler, Robert 
Starkbaum und Bürgermeisterin 
Marion Török ©MariaKnöpfl
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ZUSAMMEN.    ZWENTENDORF. 
ZWENTENDORFER FASCHINGS-
UMZUG am 18.2.2023. Viele Be-
sucher*innen, weniger Gruppen. 
Hier schon ein Aufruf für 2024! 
©GerhardBauer

Der FF Ball Zwentendorf eröffnet 
den Ballreigen. M. Török, Chr. 
Schenk, G. Keiblinger, H. & S. 
Hauber, K. Popper, K. Zanitzer, 
Chr. Popper, M. Maurer, I. Molev, 
J. Zanitzer, M. Kaufmann, H. & 
M. Kühtreiber, Chr. Herzog, M. 
Kurzacz, K. Emsenhuber, P. Wolf, 
I. Maikisch, T. Hochmuth und 
Kommandant G. Zanitzer ©Ma-
riaKnoepfl

FF Bärndorf Ball. M. Török, G. 
Zanitzer, I. Maikisch, M. Kurzacz, 
M. Hahnl, Chr. Frank, I. Molev, 
M. Kaufmann, K. & J. Zanitzer, 
M. Fitz, G. Mittenhuber, M. 
Grubmüller, S. Hauber & Kom-
mandant H. Hauber©knoepfl

FF Ball Pischelsdorf. M. Török, 
M. Bichler, H. & M. Kühtreiber, 
J. & K. Zanitzer, M. Kaufmann, I. 
Molev, H. & S. Hauber, G. Zanit-
zer, I. Maikisch, M. Kaufmann, 
J. Neumann, R. Popper, M. 
Maurer, A. Popper, W. Achtsnit, 
E. Kurzacz und Kommandant M. 
Kurzacz ©MariaKnoepfl

Große Gaudi beim Zwentendor-
fer KINDERMASKENBALL. Kinder-
freunde Obmann Christian Marx 
und sein Team luden in den 
Donauhof zum traditionellen 
Kinderball ein. ©MariaKnoepfl
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H AUSME SS E 
2 1.  U N D  22.  A PR I L  2023 

Frühstück von 8 bis 10:30 Uhr
Küche von 11 bis 21 Uhr
Wochenkarte von 11 bis 14:30 Uhr

"Bei diesem reichhaltigen und ganztägigen 
Angebot kann man nur begeistert sein. Was die 
zwei jungen Wirtsleute da an den Tag legen, ist 

einzigartig." So ist Bürgermeisterin Marion Tö-
rök begeistert. 

Gestartet sind Larissa Figl und Ranjit Singh 
ins Jahr 2023 gleich mit den FF-Bällen, das 
Clubbing nach dem Faschingsumzug hat rund-
um viele Faschingsnarren angezogen, die Gäste 
der Kleinkunstbühne genießen die gute kulina-
rische Betreuung rund um die Vorstellungen.

„Kochen ist eine Kunst, Genießen ein Glück 
und Zusammensein ein Geschenk!“ So steht es 
auf www.donauhof-zwentendorf.at. Und diese 
Stimmung wird gelebt.

Um Reservierung wird gebeten:
kontakt@donauhof-zwentendorf.com,
02277 2444

DER NEUE DONAUHOF.
GUTES ESSEN MIT EINEM 
LÄCHELN

Restaurant, Veranstaltungssaal für 
400 Gäste, überdachter Gastgarten, 
großzügiger Schönbrunner Garten mit 
Hochzeitpavillon. Das alles ist der 
neue Donauhof Zwentendorf. 

Larissa Figl und Ranjit 
Singh sind die neuen 

Wirtsleute.

MITTWOCH  
RUHETAG
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REGIONALES WIRTSCHAFTEN 
IN ZWENTENDORF

Neuer Fußpflegesalon: 
LeLa Fußpflege für gepflegte und gesunde Füße

In den neuen Räumlichkeiten der LeLa Fußpflege erwarten Sie Fußpfle-
ge Meisterinnen Johanna und Laura Schultheis in einem modernen und 
angenehmen Ambiente. 

Unter den Behandlungen gibt es eine spezielle 3TO Spangentechnik, 
Orthesentechnik, Nagelprothetik, Behandlung von Hühneraugen und 
eingewachsenen Nägeln und Hornhautentfernung. Für das Wohlbefin-
den werden auch Nagellackierung (klassisch, French und Gel-Lack), 
Fußmassage und Paraffinbehandlungen angeboten. Sogar Maniküre 
und Harzen der Unterschenkel sind im Angebot. 

Die erfahrenen und engagierten Fußpflegerinnen verfügen auch über 
eine Ausbildung für diabetische Fußpflege. 

Der neue LeLa Salon - in der Tullnerstraße 34, in Erpersdorf (gleich 
neben Billa) - hat an Wochentagen von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 
Uhr geöffnet (Mittwoch Ruhetag). Termine sind nach Vereinbarung un-
ter 0676 500 21 88 möglich.

„Danke an 
alle Unterneh-
men, die sich 
bei uns betei-
ligen.“ Bür-
germeisterin 
Marion Török

Das sind nur einige der Initiativen der Markt-
gemeinde um die regionale Wirtschaft zu stär-
ken. Die Wertschöpfung soll bei uns in der Regi-
on bleiben, Menschen sollen einen Arbeitsplatz 
in der Nähe finden und sie sollen bei uns einkau-
fen.

Wir sagen Danke. 
Noch nie gab es so viele Einschaltungen in der 
Rathauspost. Heimische Unternehmen sorgen 
so auch dafür, dass die Rathauspost in diesem 
Umfang erscheinen kann und wir die Wirtschaft 
durch Veröffentlichungen stärken können. Wir 
sehen diese Akzeptanz auch als Bestätigung un-
seres Weges. 

REGIONALES WIRTSCHAFTEN:
DARUM IST ES SO WICHTIG.
Unterstützung des Wirtschaftsnetzwerkes, Zwentendorfer 
Einkaufsgutschein, Unterstützung in der Bewerbung von neuen 
Unternehmen durch Berichte, Einschaltungen in der Rathauspost

Deswegen wollen wir Sie auffordern, die Un-
ternehmen als Arbeitgeber und Dienstleister in 
Anspruch zu nehmen: Agrana, Ambrozy Tischle-
rei, Architekt Galli, Baustoffhandel Hannes Bay-
erl, Beratungszentrum für Bauen und Wohnen, 
DONAUCHEMIE, Druckerei Dockner, egw, EVN, 
Gnant, Höchtl Steuerberatung, Malerei Murato-
vic, Sascha Kern (Beschattungen, Zäune, Tore, 
Fenster, Türen, Containermiete, Gerätemiete, 
Sandwichpaneele), Pittel & Brausewetter, PORR 
Bau, Steinmetz Trinkl, synthomer, Wiener Städ-
tische Versicherung

Weiters wollen wir uns bei allen Zwentendor-
fer Firmen bedanken, die unsere Vereine und 
Feste unterstützen und oftmals ermöglichen.
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– GEMEINDERAT –

– BÜRGERSERVICE –

– GEMEINDEVERWALTUNG – 

– MUSIK –
– BILDUNG –
– GESCHICHTE –

In Zwentendorf geht´s im neuen 

Gemeindezentrum zusammen.

2022
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26. Februar 2021

4. September 2022

26. Februar 2021

11. März 2022, Bürgerservice

24. Juli 2022

März 2023

ZUSAMMEN in 11 Dörfern. 
Schattenimpression der Beschriftung

27. März 2022, Technikraum

10. Dezember 2021, 1. Stock

3. Dezember 2021

Die digitale Amtstafel auf dem Kirchenplatz ersetzt die 
realen Aushänge. Weiters bieten wir am Platz kostenlo-
se E-Ladestationen für E-Bikes.
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Geschichtsträchtig war sicherlich 
der Gemeinderatsbeschluss vom 
21. November 2018. Da entschie-
den sich die Gemeinderät*innen 
einstimmig für die Ausführung aller 
vier Teilprojekte durch die Architek-
tin DI Catharina Maul. 

Am 25. Jänner 2021 startete das Bauvor-
haben. Kurz vor Weihnachten, am 17. De-
zember 2021, wurde der erste Bauabschnitt, 
die Erweiterung der Mittelschule zur Benüt-
zung freigegeben. Und am 19. Oktober 
2022 öffnete das neue Gemeindeamt erst-
mals wieder seine Türen am Rathausplatz. 
Auch im Oktober 2022 probten bereits der 
Musikverein Zwentendorf und die Music 
and Dance Factory im neuen Klangkörper 
des Musikheims. 

WAS LAG DAZWISCHEN?

Eine weltweite Pandemie, eine Teue-
rungswelle, eine Energiekrise, viele schlaflo-
se Nächte, viele Besprechungen und Diskus-
sionen, endlose Entscheidungen. Was be-
nötigte man für so ein Vorhaben? 

Unendlich viel Energie und Gestaltungs-
wille, Durchhaltevermögen, Überzeugungs-
kraft und vor allem die Fähigkeit vieler Ent-
scheidungsträger zusammenarbeiten zu 
können. Und es hat sich gelohnt. 

Den Verzaubermarkt im Advent 2022 
konnten wir bereits im Lindensaal, im gro-
ßen Multifunktionssaal im Erdgeschoss, ab-
halten. Dort finden auch Vermählungen und 

kleinere Agaben statt. 
An den Adventsamstagen 

führte Bürgermeisterin Mari-
on Török durch die Räumlich-
keiten der Gemeindeverwal-
tung. Die offizielle Eröffnung 
planen wir gemeinsam mit 
der Fertigstellung der Zwen-
tendorfer Hauptstraße in ei-
nem ZWENTRUMSFEST 2024.

ZUM BUDGET

2022 haben wir laufend in der Rathaus-
post über die anfallenden Kosten berichtet. 
Hier fassen wir diese zusammen. 

Die aktuell prognostizierten Baukosten, 
inkl. fix eingebauter Möbel betragen  
rund 6.500.000,- Euro (exkl. Mwst.).

Aufteilung nach prozentuellen  
Aufteilungsschlüssel:

• Rathaus: € 2.900.000,--  
(hier sind auch die Kosten für die 
Außenanlagen und Kühlanalgen für 
alle Gebäudeteile enthalten!)

• Mittelschule: € 2.140.000,--
• Musikheim: € 890.000,--
• Haus der Geschichte:  

€ 570.000,--

Alle Aufträge wurden vorab im 
Gemeinderat beschlossen.

19. OKTOBER 2022:
EINZUG INS ZWENTENDORFER
GEMEINDEZENTRUM
GOTT SEI DANK IST ALLES GUT GEGANGEN.

Bauausschuss am 
11. Oktober 2019 im 
Gemeinderatsssaal

 

Spatenstich am 16. 
Februar 2021. Im 
Bild: G. Bauer, F. Rabl, 
Chr. Kaufmann, Archi-
tektenteam C. Maul, 
R. Jedlicka, H. Scheed, 
GGR R. Maurer, GGR 
R. Strametz, Altbür-
germeister H. Kühtrei-
ber und Bürgermeis-
terin M. Török
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Der Obmann des Zwentendorfer Musikvereins, Christian Kaufmann, 
berichtet über das Jahr 2022.

ZURÜCK IN DIE ZUKUNFT     

MUSIKVEREIN ZWENTENDORFErste Probe im Klang-
raum des Musikheimes 
im Zwentendorfer Ge-
meindezentrum am 6. 
Dezember 2022

Hier ein Eindruck zwei 
Jahre davor. Christian 
Kaufmann diskutiert am 
22. November 2019 bei 
der öffentlichen Planprä-
sentation im Donauhof 
die Vorschläge.

Das Jahr 2022 lässt sich für uns im Musikver-
ein Zwentendorf am besten mit den Worten 
„Zurück in die Zukunft“ beschreiben. 

Es konnte wieder der Spielbetrieb in jenem 
Ausmaß, wie aus den Jahren vor der Pandemie 
bekannt, aufgenommen werden. Das zeigt sich 
in der beachtlichen Zahl von 24 Ausrückungen, 
41 Proben des Gesamtorchesters sowie zahl-
reichen Proben in kleineren Besetzungen.

Ausrückungen innerhalb der Gemeinde, wie 
der Osterweckruf am Ostersonntag, der Früh-
schoppen beim Fest der FF Zwentendorf und 
die Sommerklänge im August, blieben in guter 
Erinnerung. Schön sind diese Veranstaltungen 
für die Musikerinnen und Musiker deshalb, weil 
wir hier unmittelbar mit der Bevölkerung in 
Kontakt treten und neben dem Musizieren vie-
le nette und persönliche Gespräche führen 
können. 

Sehr gerne erinnern wir uns an die Gestal-

tung der Messe am Christtag zurück. Danke an 
die Bevölkerung für die positiven Rückmeldun-
gen zu unserer Tätigkeit für euch. Das bestärkt 
uns immer wieder in unserem Wirken in der Öf-
fentlichkeit.

Außerhalb der Gemeindegrenzen durften wir 
Zwentendorf beim Frühschoppen der Feuer-
wehr Baumgarten am Tullnerfeld, sowie bei 
der Marschmusikbewertung in Michelhausen 
in der höchsten Wertungsstufe E vertreten. 
88,5 von 100 möglichen Punkten sind für un-
seren kleinen Klangkörper in dieser Wertungs-
stufe ein sehr gutes Ergebnis. Die Höchstpunk-
teanzahl lag hier bei 93 Punkten.

Bei der Konzertmusikbewertung in Grafen-
wörth erreichten wir 91 von 100 möglichen 
Punkten in der Wertungsstufe A. Zum Ver-
gleich: In der Stufe A traten 6 Vereine an, die 
Bandbreite der Bewertungen reichte von 86,92 
bis 91,92 Punkte. Für das Antreten in einer hö-
heren Wertungsstufe bei der Konzertmusikbe-

E INZU G  IN S
MU S IKHE IM

M
U

SI
K

 I
M

 G
E

M
E

IN
D

E
ZE

N
TR

U
M



Zwentendorfer Rathauspost  1/2023   35

wertung wäre es notwendig, mehr Musikerin-
nen und Musiker im Verein zu haben. Deshalb 
sind neue Mitglieder bei uns jederzeit herz-
lich willkommen. 

Bei einer Schnupperprobe kann 
man einen Eindruck über das Ver-
einsleben gewinnen. Bei Interesse 
einfach Kontakt unter der Adresse 
vorstand@mv-zwentendorf.at mit 
uns aufnehmen. 

Selbst wenn Bedenken über eine ausreichen-
de Qualifikation zum Mitwirken bestehen, weil 
vielleicht ein erlerntes Instrument schon lange 
nicht mehr aktiv gespielt wird, soll das kein Hin-
dernis darstellen.

VEREINSJUGEND
Sehr aktiv war wieder unsere Vereinsjugend, 

auch außerhalb des Musizierens. 

Die vom Jugendreferat organisierten Ju-
gendstammtische und Aktivitäten wurden 
gerne und zahlreich angenommen. Es gab viel 
Spaß beim Kegeln, Ausflug zum Badeteich und 
Besuch im Escape-Room. Als größte Gruppe 
nahm die Musikvereinsjugend im vergangenen 
Jahr am Donaulauf teil. 

Unsere Jugendreferent*innen gestalteten 
zudem für die jüngsten Gemeindebürger*innen 
Ferienspiele in den Sommer- und Weihnachts-
ferien. All diese Möglichkeiten sind neben dem 
Musizieren ebenso ein Grund beim Musikver-
ein dabei zu sein. 

Berichte hierzu können auf unserer Home-
page unter www.mv-zwentendorf.at/Jugend 
nachgelesen werden.

Wie eingangs erwähnt „Zurück in die Zu-
kunft“ sind wir auch wegen eines wunderba-
ren Ereignisses im Dezember versetzt wor-
den. 

Am 6. Dezember 2022 konnten wir die erste 
Probe im neuen Musikheim durchführen. Und 
es war wunderbar. Fragt man nun, einige Wo-
chen später, die Musikerinnen und Musiker 
nach deren Eindrücken, bekommt man durch-
wegs die gleichen Antworten: 

„Es macht sehr viel Spaß in diesen 
Räumlichkeiten zu musizieren und 
man geht frisch motiviert zu den 
Proben.“ 

Was das umgesetzt auf unsere Musik bedeu-
tet, kann jeder selbst beurteilen. 

Wir laden jetzt schon zu einem Besuch am 
Samstag, 22. April 2023, in den Donauhof ein. 
Dort erwartet euch gute Musik für jeden Ge-
schmack in lockerer Atmosphäre und die 
Möglichkeit, persönlich mit uns 
Musiker*innen über die Eindrücke rund um 
das neue Musikheim zu plaudern.

Konzertbewertung 
in Grafenwörth: 91 
von 100 möglichen 
Punkten in der Wer-
tungsstufe A für den 
Musikverein Zwen-
tendorf

KO NZE R T  IM 

D O N AU H O F
A M  22.04. 2023
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100-Jahr-Feier NÖ Tulln Abschlussfest Volksschule Blockflöten-
Klassen und MusikKlassen

100-Jahr-Feier NÖ Tulln

Adventfeier Volksschule 
MusikKlasse II

Adventsingen Maria Ponsee

Aloha Party 2022 

ATonOZ Neujahrsblasen

100-Jahr-Feier NÖ TullnMuttertagsfeier 
Lehrer_innen-Band

Aloha Party 2022

ATonOZ Neujahrsblasen
AtonOZ Weihnachtsfeier

Music Camp 2022

Jugendtag Zwentendorf BlockflötenKlasse

Weihnachtsdorf ATonOZ Sonnenwendfeier ATonOZ

Sonnenwendfeier ATonOZ

Lichterfest Musikmäuse 
und Musikzwerge

Music Camp 2022

12 13
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Der Hype ein Musikinstrument in Zwen-
tendorf zu erlernen, geht weiter! Noch nie 
hatten wir so viele Anmeldungen wie 
2022!

Die in den letzten Jahren im Lehrer*innen-
Team entstandenen Ideen für das Ausbil-
dungskonzept – nicht nur für Kinder, son-
dern ebenso für Erwachsene – hat sich auch 
im Jahre 2022 bezahlt gemacht.

Derzeit werden 140 Musikschüler*innen 
von 10 Lehrer*innen unterrichtet und das 
musikalische Ausbildungsangebot umfasst 
elementares Musizieren, akustische Gitar-
re, Blockflöte, E-Bass, E-Gitarre, Fagott, 
Flügelhorn, Gesang, Keyboard, Kirchenor-
gel, Klarinette, Klavier, Posaune, Querflö-
te, Saxophon, Schlagwerk (kleine und gro-
ße Trommel, Schlagzeug, Xylophon, Pau-
ken, Perkussion), Tenorhorn, Trompete, 
Tuba, Violine, Waldhorn sowie Musik- und 
Notenlehre, Instrumentenkunde, Rhyth-
mus-, Gehör- u. Gesangsbildung.

18 Kinder haben sich zu den Musikmäuse 
(elementares Musizieren in der Eltern-Kind-
Gruppe für Kinder ab 6 Monate) sowie Mu-
sikzwergen (Gruppenmusizieren im Vor-
schulalter) angemeldet.

Einzigartig ist auch die Kooperation mit 
der Volksschule. Im Pflichtschulunterricht 
erlernen 88 Volksschüler*innen ein Instru-
ment. In den 1. und 2. Klassen gibt es 39 
BlockflötenKlasse-Schüler*innen und in den 

3. und 4. Klassen nehmen 49 Schüler*innen 
bei der MusikKlasse I und II teil. Um den Ein-
stieg in die MusikKlasse zu erleichtern, wur-
de im letzten Jahr 19 spezielle kinderge-
rechte MusikKlasseninstrumente im Wert  
von 12.800,- Euro angekauft (Bild 7).

Sehr fleißige MusikKlasse-Plus-
Schüler*innen der Mittelschule, die ihr mu-
sikalisches Wissen im zielorientierten Ein-
zelunterricht gesteigert haben, konnten in 
das Atomic Ton Orchester aufgenommen 
werden.  Dieses Orchester mit allen Instru-
mente wie Saiten-, Streich-, Tasten-, Blas- 
und Schlaginstrumenten und Gesang ist 
nicht nur für Jugendliche, sondern auch für 
Erwachsene, die bereits musikalische Kennt-
nisse haben, geeignet.

Eine sehr große Bereicherung ist das neu 
gegründete Eltern-Team. Engagierte Eltern 
unterstützen nicht nur organisatorisch bei 
Aufführungen und Music Camp, sondern 
machten mit ihren grandiosen Ideen die 
Aloha Party in den Sommerferien zu ei-
nem einzigartigen Party-Event (Bild 4 & 8).

Zur Verstärkung des Lehrer*innen-Teams 
konnten wir Denise Berger (Lehrerin für 
Klarinette und Saxophon), Hannah Scharl, 
BA (Lehrerin für Violine und MusikKlasse I/
II) und Dominik Berger, BEd (Lehrer für Kla-
vier, Keyboard und Kirchenorgel) gewinnen. 

2022 war das Jahr der großen Events 
und Aufführungen. Siehe Seite 38 unten

MUSIC & DANCE FACTORY
ZWENTENDORF
NOCH NIE HATTEN WIR SO VIELE ANMELDUNGEN.
LEITER ERNST KARGL BERICHTET.

„Wir konnten 
beim erstma-
lig abgehalte-
nen Neujahrs-
blasen mit 
dem neuen 
Zwentendorfer 
Neujahrslied 
viel Freude 
in die Herzen 
der Menschen 
zaubern." 
Ernst Kargl

Sonnenwendfeier ATonOZ

     SAVE THE DATE!

• GROSSER TAG DER OFFENEN TÜR! 

SAMSTAG, 27. MAI, VOLKSSCHULE

•    ALOHA PARTY!

     FREITAG 4. AUGUST, VOLKSSCHULE
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Auch das Haus der Geschichte ist ins neue 
Gemeindezentrum eingegliedert und umfasst 
den westlichen Teil des Kirchenplatzes. Das 
Team des Bauhofs hat die 1.400 Exponate vom 
Atomkraftwerk zurück übersiedelt, das Büro ist 
bezogen. 

In fünf bis acht ehrenamtlichen Stunden täg-
lich plant Gerhard Bauer nun den Ausstellungs-
raum. Gelbe Linien am Boden zeigen bereits 
die zukünftigen Ausstellungsflächen. Auf die 
Epoche der Römer mit ihrem Lager ASTURIS 
will der Kustos besonderen Wert legen. Von 50 

bis 488 n.Chr. waren bis zu 500 Legionäre im 
Lager stationiert. Ein neues Lagermodell soll 
von Schüler*innen der Mittelschule nach den 
neuesten Erkenntnissen gebaut werden.

Die Landesregierung ist an die Marktgemein-
de Zwentendorf herangetreten, um das Projekt 
ASTURIS, die Visualisierung des Lagers vor Ort, 
weiterzuverfolgen.

Kustos Gerhard Bauer, +43 676 936 54 54
museum@zwentendorf-donau.gv.at
www.museum-zwentendorf.at

Beschäftigung mit der Geschichte, um die Zukunft zu verstehen.

HAUS DER GESCHICHTE 
ZWENTENDORF

ARBEITEN AM AUSSTELLUNGSRAUM

Bild 1: Gerhard 
Bauer mit seiner 
Visualisierung des 
Lagers ASTURIS.

Bild 2: laufende 
Besprechungen für 
das neue Heimat-
buch.

Bild 3: die Halle des 
neuen Hauses der 
Geschichte

„Das neue 
Haus der Ge-
schichte am 
Kirchenplatz“

2

3

1
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Weiter von Seite 37: Begonnen hat es mit der 
Lehrer*innen-Band bei der Muttertagsfeier im 
Donauhof, gefolgt vom Zwentendorfer Ju-
gendtag, Auftritt beim Heurigen Marschall in 
Pischelsdorf, Sonnenwendfeier, 100-Jahr-
Feier Niederösterreich in Tulln, Sommer-Ab-
schlussfest in der Volksschule, Music Camp, 

Aloha-Party, Lichterfest der Musikmäuse und 
Musikzwerge, Adventfeier in der Volksschule, 
Verabschiedung Dir. Franz Rabl in der Mittel-
schule, Nikolausempfang beim Weihnachts-
dorf. Zuletzt konnten wir erstmals in Zwenten-
dorf ein Neujahrsblasen mit dem neuen Zwen-
tendorfer-Neujahrslied abhalten.

Events
Music & 
Dance Factory
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Geschichte besteht aus Geschichten. „Un-
sere Bilder lassen uns empfinden, dass auch wir 
mitten im Lauf der Zeit der werdenden Ge-
schichte stehen und dass auch wir für die fol-
genden Generationen eine Rolle spielen.

Wir sagen Dankeschön an alle, die uns auch 
2022 dabei geholfen haben, die Fotos der örtli-
chen Geschichte zu sichern und in der Topo-
thek auffindbar zu machen. Auch 2023 brau-
chen wir Ihre Unterstützung. Sie haben als 
Benutzer*in die Möglichkeit, Ihr Wissen über 
die Vergangenheit unserer Gemeinde einzu-
bringen. 

Wenn sich interessante Fotos, Videos oder 
Dokumente in Ihrem Besitz befinden, die für 
die Nachwelt erhalten bleiben sollen,  dann er-
suchen wir um leihweise Überlassung zur Auf-
nahme in unserer Topothek." Gerhard Treitl

Aktuell hat die Topothek 1.453 Medien on-
line, großteils sind das Fotos, aber auch Doku-
mente und Filme. Im Jahr 2022 besuchten un-
sere Topothek 9.582 Personen, das sind im 
Schnitt ca. 26 Besucher täglich. 91,7 % davon 
kamen aus Österreich, gefolgt von Tschechien 
und Frankreich. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns drauf! 
Gerhard Treitl: gerhard.treitl@aon.at 
Rudolf Rabl: rudolf.rabl@aon.at
Gerhard Bauer: museum@zwentendorf-do-
nau.gv.at

 
Die Topothek erreichen Sie unter: 

https://zwentendorf.topothek.at

1.453 FILES IN 
DER TOPOTHEK
GERHARD TREITL BERICHTET.

DAS DIGITALE GEDÄCHTNIS

Bild 1: Das Foto „Siedlung – Magazin Block III“ war für viele Besucher interes-
sant. Es zeigt eine protestierende Menschenmenge gegen das Atomkraftwerk 
am 12. Juni 1977 und den damaligen „Abenteuerspielplatz Siedlung-Magazin“.
Besitzer dieses Fotos ist Christoph Feketitsch.

Bild 2: Das Foto mit den meisten Klicks war ein Klassenfoto der 4. Klasse Haupt-
schule aus dem Jahr 1969 mit 609 „Klicks“! Das Foto ist im Besitz von Gerhard 
Fleischmann.
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DAS GANZE      JAHR 2022
ZUSAMMEN.    ZWENTENDORF. 

HAUPTSTRASSENGESTALTUNG 
in Zwentendorf. Am 21. April 
2022 traf man sich im leer-
stehenden Verkaufslokal neben 
dem SPAR im Zentrum von 
Zwentendorf, um zusammen die 
seit Monaten erarbeiteten Vor-
entwürfe zu diskutieren und auf 
ihre Praktikabilität zu prüfen.

BLACKOUT. Mit Veranstaltun-
gen, hier am 6. April 2022, 
Informationen in der Rathaus-
post und vielen Gesprächen mit 
Feuerwehren fordern wir die 
Bevölkerung auf, sich vorzube-
reiten.

Der OSTERMARKT am 9. April 
2022 stimmte Zwentendorf voll 
auf Ostern ein.

Endlich wieder MUTTERTAGS-
FEIER im Donauhof Zwentendorf 
©Knöpfl

SASCHAS TRAVESTIE SHOW 
auf der KLEINKUNSTBÜHNE 
ZWENTENDORF sorgte am 11. 
Oktober 2022 für einen vollen 
Saal ©Knöpfl
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DAS GANZE      JAHR 2022
ZUSAMMEN.    ZWENTENDORF. 

25 JAHRE KLEINKUNSTBÜHNE 
ZWENTENDORF: Jeder der 25 
Finger bedeutet ein Jahr. 2022 
wurde groß gefeiert. Hier mit 
Thomas Stipsits am 15. Juli 
2022.

KINDERFERIENSPIEL An die 37 
Angebote für Kinder und Ju-
gendliche umfasste das Kinder-
ferienspiel der Marktgemeinde 
Zwentendorf. Hier mit dem 
Tennisverein Preuwitz

SOMMERTOUR der Bürger-
meisterin. Von Mitte August bis 
Anfang September 2022 tourte 
Bürgermeisterin Marion Török –  
gemeinsam mit Vizebürgermeis-
ter Horst Scheed und Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten 
– durch unsere 11 Dörfer. Hier in 
Kleinschönbichl.

Der 20. DONAULAUF am 17. 
September 2022 war ein FEST 
des Laufens und Walkens. 
Organisiert von GGR Manfred 
Bichler und dem Team der 
Marktgemeinde Zwentendorf. 

WEIHNACHTSDORF mit Ver-
zaubermarkt an den Advent-
samstagen. Nach zwei Jahren 
Pause konnten wir wieder diesen 
beliebten Event anbieten. Die 
Vereine sorgten am Rathaus-
platz für feinste Kulinarik, im 
Lindensaal konnte man regiona-
le Weihnachtsgeschenke kaufen 
©GerhardBauer
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Die Marktgemeinde Zwentendorf ist mit ei-
nem Budgetvolumen von 12 Millionen Euro 
und über 60 Mitarbeiter*innen einem mittel-
ständigen Unternehmen gleichzusetzen. 

Als wichtiger Arbeitgeber in der Gemeinde 
und mit vielen Investitionen und Aufträgen ge-
ben wir laufend Impulse auf lokaler und regio-
naler Ebene. Wo es nur möglich ist, werden die 
Unternehmer*innen der Gemeinde und der 
Region beauftragt. 

Bei der Dienststellenversammlung am 6. 
März 2023 wurde das Ergebnis einer 
Mitarbeiter*innenbefragung vorgestellt und 
notwendige zusätzliche Bereichsverantwortli-
che eingesetzt. 

Eine Organisation kann sich nur verbessern, 
wenn man die Stärken und die Schwächen er-
kennt und sich laufend weiterentwickelt. 

Die Marktgemeinde Zwentendorf – zertifi-

ziert mit dem europäischen CAF-Gütesiegel 
(Qualitätsmanagement in der öffentlichen Ver-
waltung)  – ist Garant dafür. 

ZWENTENDORF 2022
 
4.819 (+11) Einwohner_innen 
2.414 (+13) Männer 
2.405 (-2) Frauen 
4.194 (0) Hauptwohnsitzer_innen 
735 (+18)  Nebenwohnsitzer_innen 
34 (-20) Geburten 
44 (+4) Sterbefälle 
400 (+51) Wegzüge 
421 (-23) Zuzüge 
3.515 (-9) Österreicher_innen 
679 (+9) Menschen aus 45  
unterschiedlichen Staaten 

In Klammer Veränderungen zum Vorjahr in 
Zahlen

Liebe Jugend!
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

EINLEITUNG 
DER BÜRGERMEISTERIN      

WIRTSCHAFTSFAKTOR & ARBEITGEBER

Dienststellenversammlung 
im neuen Multifunktions-
saal des Gemeindeamtes
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ALTERSPYRAMIDE  

STAND: 31.12.2022    

ZWENTENDORF IN ZAHLEN
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STANDESAMT

TODESFÄLLE
Anzeigen des Todes   16
Beurkundungen des Todesfalles    2

GEBURTSBEURKUNDUNGEN
Geburt im Ausland   1
Anerkennung Vaterschaft/Elternschaft 1

NAMENSBESTIMMUNGEN
NAMENSÄNDERUNGEN
Wiederannahme früherer Familiennamen    1
Kindesnamensrechtliche Erklärung     6

EHEN
Ermittlungen der Ehefähigkeit  28
Ehen in Amtsräumen                         14
Ehen außerhalb der Amtsräume    9
Eintragung Auslandsehen     1

STAATSBÜRGERSCHAFT
Ausgestellte StB-Nachweise  25
Neueintragungen StB-Evidenz  27

BABYPAKETE    35

VOLKSBEGEHREN unterschrieben 

Keine Impfpflicht: 17
Rücktritt Bundesregierung: 6
Für uneingeschränkte Bargeldzahlung: 146
Wiedergutmachung Covid-Maßnahmen: 19
Black Voices: 8
Kinderrechte Volksbegehren: 28
Covid-Maßnahmen Abschaffen: 33
Recht auf Wohnen: 18
GIS Gebühr abschaffen: 98
Diverse Unterstützungserklärungen: 6

TÄTIGKEITEN DER 
BAUBEHÖRDE
Baubehördliche Bewilligungen  38
Baubeh. Bew. gem. § 18 BO  16
Bauanzeigen gem. § 15 BO                14
Aufschließungsabgaben u. 
Aufschließungs-Ergänzungsbescheide 21
Kanaleinmündungsabgaben und 
-ergänzungsbescheide   17
Wasseranschluss und -
ergänzungsbescheide     8
Teilungsbescheide 
samt Grundstücksvereinigungen  11
Bewilligungen § 90 StVO   16

UMWELTFÖRDERUNGEN 
Wohnbauförderung   35.790,26 €
Wärmepumpen    21.357,10 €
PV-Anlagen
inkl. Stromspeicher  60.651,51 €
Fernwärme        485,70 €
Pellets       2.000,00 €
Gesamt                120.284,57 €

AUS DEM 
BÜRGERSERVICE
Heizkostenzuschuss   6.470,00 €
Haushaltszulage    2.765,00 €

Strafregisterauszüge
ausgestellt   112
Hundeanmeldungen    40
Anträge für Essen auf Rädern   24
Anträge für Krankenbett    12

BERICHT 
DER VERWALTUNG      

ZWENTENDORF IN ZAHLEN FÜR 2022
                              u n t e r w e g s



UNSER BAUHOF
VANDALISMUS & DINGE, DIE SIE VERMEIDEN MÜSSEN

OFFENLEGUNG ÖFFENTLICHER DIENSTLEISTUNGEN
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 Im Bild: Manuel 
Bunzengruber, Lehr-
ling Annika Sulzer, 
Silvia Heiss und Ruska 
Bonic

Zwentendorfer Rathauspost  1/2023   45

„Wir sind dafür verantwortlich, dass in der 
Gemeinde alles gut läuft. So bringen wir mit 
dem Schulbus Ihre Kinder kostenlos und si-
cher zur Schule und in den Kindergarten. Im 
vorigen Jahre waren es 23.000 km." Das er-
zählt der Bauhofleiter Gerhard Popper.

„Was gar nicht geht, sind die sinnlosen und 
mutwilligen Zerstörungen und Fehlverhalten, 
die große Schäden hervorrufen. Zum Beispiel 
dürfen Feuchttücher nicht durch die Toilette 
entsorgt werden. 2022 
hatten wir einige Schäden 
dadurch. 

Oder sehen Sie das Foto 
an! Ein Bild sagt mehr als 
1.000 Worte und auch das 
ist unsere tägliche Arbeit."

BAUHOFARBEIT IN ZAHLEN: 

Wir betreuen:
• 4.500 m2 Blumenwiesen
• 21 Spielplätze und 9 Sportanlagen
• 103 Grünanlagen mit an die 1.300 Bäu-

men und 33 Windschutzgürtel
• 77 Kilometer Kanal und Wasser
• den Donauhof (Saal)
• das Gemeindesammelzentrum
• und die Technik der Kleinkunstbühne

2022 haben wir (Auszug): 
• 31 Begräbnisse, davon 6 mit Urnen
• Ca. 140 Bäume gesetzt, davon 75 in Pi-

schelsdorf im begehbaren Obstgarten
• 600 Christbäume abgeholt
• 22.000 Hundesackerl ausgetauscht

"Letztes Jahr haben wir fast 12.000 
Portionen „Essen auf Rädern" ge-
kocht, 1.660 Portionen für Balance 
in Maria Ponsee und fast 30.000 
Portionen für Kindergarten, Schule 
und Krabbelstube. Seit September 
bilden wir Annika Sulzer als Lehr-
ling aus. Wir haben wieder am 
Projekt „Tut Gut" teilgenommen 
und sind ausgezeichnet." So fasst 
Leiter Manuel Bunzengruber das 
Jahr 2022 prägnant zusammen.

Was bedeutet diese Prämierung? Diese 
Top-Stufe besagt, dass 100 % der „Tut gut"-Kri-
terien erfüllt sind: in Bezug auf Ernährung (pas-
sendes Angebot), auf die Umwelt (regionale 
und saisonale Zutaten) und auf soziale Aspekte 
wie das Gemeinschaftserlebnis beim Essen.

Wir suchen Fahrer*innen für „ESSEN 
AUF RÄDERN" fürs Wochenende!

Wollen Sie für einen sozialen Zweck mit ei-
nem E-AUTO Zwentendorfer*innen mit gutem 
Essen versorgen? Dann melden Sie sich bitte 
unter +43 2277 2209 31 im Bürgerservice.

UNSERE GMOAKUCHL
WIEDER AUSGEZEICHNET

„Besonders 
ärgerlich ist 
der Vandalis-
mus und die 
Vermüllung. 
Dumm und 
sinnlos!“ Ger-
hard Popper, 
Bauhofleiter

     INS KLO KOMMT NUR 

KLOPAPIER UND SONST 

NICHTS!
     KEINE FEUCHTTÜCHER !!!
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„Wir haben das Jahr mit 13 Kleinkindern 
und drei Volksschulkindern begonnen. Die 
winterliche Zeit haben die Kinder mit viel 
Ruhe und Entspannung erfahren. Natürlich 
durfte ein kleines Faschingsfest nicht feh-
len. 

Den farbenfrohen Frühling haben wir sehr 
viel draußen verbracht. Wir waren oft mit 
unseren Krippenwagen (Bild 1) unterwegs, 
und besuchten die umliegenden Spielplät-
ze. Auch das Basteln und Malen kam nicht 
zu kurz. 

Über den Sommer haben wir ganz viel Zu-
wachs bekommen und viele neue Kinder 
eingewöhnt. Somit ist uns auch der Platz zu 
eng geworden, und wir haben die 2. Gruppe 
eröffnet und neu ausgestattet. 

Unser Badezimmer wurde komplett er-
neuert und nach den Bedürfnissen der 
Kleinkinder ausgestattet. Ein großes Danke-
schön an unsere Gemeinde, dass wir die Ta-
gesbetreuung neu ausstatten durften.

 
Im September 2022 haben wir mit 25 

Kleinkindern und 6 Volksschulkindern be-
gonnen, und unser Team ist auf sechs Be-

treuerinnen gewachsen. Die Eingewöh-
nungszeit der vielen Kleinkinder war wirk-
lich eine herausfordernde Zeit, doch ge-
meinsam haben wir das super geschafft! Um 
die Kosten für die Eltern gering zu halten, 
unterstützt die Gemeinde bei den Lohnkos-
ten.

Im Jahr 2022 haben wir über 2.300 Essen 
bei unserer Gmoakuchl bestellt, das die Kin-
der wirklich sehr gerne essen. Danke an Ma-
nuel und sein gesamtes Team, für das Enga-
gement und die Flexibilität!

Wir haben Montag bis Freitag von 7 
bis 17 Uhr geöffnet und betreuen 
Kinder ab dem 1. Lebensjahr. 
Außerdem haben wir im Sommer 
nur die letzte Ferienwoche und im 
Winter die 1. Weihnachtswoche 
geschlossen. 

Bei Interesse meldet euch unter  
+43 664 8846 1504."

Das Team der Kinderstube, Manuela Lad-
ner (Leitung), Astrid Trixner (Stv.), Svenja 
Blauensteiner, Stefanie Motl, Ardulina 
Muhadri und Daniela Oberleitner

TAGESBETREUUNG 
ZWENTENDORF:
UNSERE KINDERSTUBE  
LEITERIN MANUELA LADNER BERICHTET.

„Unser Team 
ist 2022 auf 
eine sechsköp-
fige Mann-
schaft ge-
wachsen.“ 
Leiterin 
Manuela  
Ladner

bis 11. Impressionen aus der Kinderstube

BILDBESCHREIBUNG
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„Das Jahr starteten wir bunt in den Fa-
sching hinein und die Kinder hatten viel 
Spaß beim Tanzen im Turnsaal und unzäh-
lige Krapfen wurden verspeist. In den Grup-
pen wurden Faschingsspiele gemacht und 
auch die lustigen Lieder durften natürlich 
nicht fehlen!

Der Frühling wurde in diesem Jahr reich-
lich begrüßt mit einem „Frühlingserwe-
cken“. Die Kinder zogen mit den selbstge-
bastelten Blumen durch die Straßen und 
versuchten so den Frühling aus seinem 
Schlaf zu holen.

Gemeinsam mit unseren Lernzwergen be-
suchten wir das Theater „Mats und die 
Wundersteine“ im Atrium. Mit den beiden 
Mäusen Mats und Frieda durften wir sie auf 
ihrer Suche nach den Wundersteinen be-
gleiten und zum Abschluss mit den Mäusen 
auch noch Händeschütteln.

Besonders gefreut haben wir uns, dass 
das Abschlussfest unserer Lernzwerge erst-
mals wieder gemeinsam stattfinden durfte. 
Beim Stationenbetrieb konnte man mit den 
Eltern in der Scheibtruhe um die Wette fah-
ren, Kinderschminken oder Sack hüpfen.

Im September begann unser Alltag all-
mählich wieder zur Normalität zurückzu-

kehren. Was den Kindern und uns die letz-
ten Jahre besonders gefehlt hatte, war das 
gemeinsame KNEIPPEN und unser offenes 
Haus. Ab Oktober konnte es wieder wie ge-
wohnt jede Woche am Freitag stattfinden. 

Auch unser Laternenfest wurde erstmals 
wieder gemeinsam mit allen Gruppen und 
Familien gefeiert. Nach dem Laternenum-
zug fanden wir uns im Garten ein und san-
gen Lieder, die uns sagten, was freundliche 
Worte in der dunklen Welt bewirken kön-
nen. 

Im Theaterstück „Laterne Lumina“ zeig-
ten uns die Lernzwerge, was sie alles kön-
nen. Sie schlüpften in die Rolle von hungri-
gen Wölfen, freundlichen Jungen und einer 
weisen Eule. Nach der Vorstellung wurde 
das Buffet eröffnet und dank zahlreicher Es-
sensspenden der Familien blieb niemand 
hungrig!

Eingestimmt auf die Weihnachtszeit ha-
ben wir uns mit einer Adventfeier. Den Be-
ginn des Advents eröffneten wir mit einem 
Rollenspiel der Pädagoginnen zum Thema 
Warten und warum viele Dinge Zeit brau-
chen. Zusammen wurde mit Tannenzweigen 
ein großer Adventkranz gelegt und wir zün-
deten die erste Kerze an."

Lesen Sie auf der nächsten Seite weiter.

KINDERGARTEN ERPERSDORF
VERA GSCHWANTNER BERICHTET ÜBER 2022.

„KNEIPPEN IST 
IN ZWENTEN-
DORF WICH-
TIG. 

IM MAI 2008  
ERHIELTEN 
WIR DAS ZER-
TIFIKAT 
„1. KNEIPP-
KINDER-
GARTEN IN 
NIEDER-
ÖSTERREICH.“ 
 

BILDBESCHREIBUNG
1 3bis 2. Impressionen aus dem Kneippkindergarten in 

Erpersdorf
bis 9. Impressionen aus dem Kindergarten in  
Zwentendorf
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Neben vielen Aktivitäten und Festen stand das Jahr 2022 im Kindergar-
ten Zwentendorf ganz unter dem Zeichen  „Wir gestalten die Welt von 
morgen“. Kindergartenleiterin Ilse Hawle berichtet. (Bilder Seite 48)

KINDERGARTEN
ZWENTENDORF     

NACHHALTIGKEIT 
UND GESUNDHEIT
Gemeinsam mit den Kindern und deren Famili-
en haben wir 2022 begonnen, verschiedene 
Schwerpunkte zu erarbeiten. Den Eltern wur-
den diese bei einem aktiven Elternabend nä-
hergebracht.
Nachhaltig kreativ sein
Kinder erleben ihr schöpferisches Tun und 
Handeln mit Freude. Lernen mit Materialien 
und Werkzeugen umzugehen und finden eige-
ne Lösungsmöglichkeiten, um ihre Ideen um-
zusetzen: Gemeinsam mit Eltern wurden Vo-
gelfutterglocken gestaltet und im Garten 
aufgehängt (Bild 8), verschiedene Materialien 
laden zum kreativen Gestalten ein (Bild 6).

NATURBEGEGNUNGEN 
MIT KINDERN
Die Auseinandersetzung mit Natur und Um-
welt fördert die Einsicht in ökologische Zusam-
menhänge und ermöglicht die Entwicklung ei-
nes verantwortungsvollen Umgangs mit 
Ressourcen der Natur. Regelmäßige Ausflüge 

in die Au laden zum genauen Betrachten, Be-
obachten und Erforschen ein.

KÖRPER UND 
ERNÄHRUNG
Gesundheitserziehung im Kindergarten um-
fasst vielfältige Bewegungsanregungen und 
gesunde Ernährung, ebenso wie ein Bewusst-
sein davon, was dem eigenen Körper gut tut 
(Bild 4): Besuch vom „Kroko“ zum Thema Zahn-
gesundheit (Bild 4). Unsere Gesunde Jause 
wird gemeinsam mit den Kindern hergerichtet 
und findet jeden Freitag statt.

WOHLBEFINDEN
Kinder erfahren eine Steigerung ihres Wohlbe-
findens unter anderem durch körperliche Akti-
vitäten. Entspannung leistet in diesem Zusam-
menhang einen wichtigen Beitrag zur 
Verbesserung der Körperwahrnehmung. Akti-
vitäten: Ausflug zur Warte in Asperhofen (Bild 
5), Parcours am Elternabend (Bild 9)

WEITERER BERICHT KINDERGARTEN ERPERSDORF

Am 6. Dezember 2022 besuchte uns Niko-
laus höchstpersönlich! „Sei gegrüßt lieber Ni-
kolaus“, sangen die Kinder als Nikolaus durch 
die Türe unseren Kindergarten betrat. Kein 
Kind ging an diesem Tag leer aus und auch wir 
freuten uns wieder eine Feier ohne Einschrän-
kungen gestalten zu dürfen. 

Der Advent war für die Kinder und uns be-
sonders schön, denn dieses Jahr fand wieder 
unser Familienadventskalender statt! Mama, 
Papa, Oma und Opa konnten uns im Kindergar-
ten besuchen. Es wurde gesungen, gebastelt, 
gehämmert und getanzt. So kam das Jahr zu ei-
nem runden Abschluss!" Vera Gschwantner
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Nach 14-jähriger Tätigkeit als Schulleiter der 
Mittelschule Zwentendorf trat unser Direktor 
OSR Franz Rabl am 23. Dezember 2022 seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. So feierten wir 
an jenem Freitag nicht nur Weihnachten, son-
dern auch seinen letzten Schultag. (Bild 10)

Viele Ehrengäste waren gekommen, darun-
ter Frau Bürgermeisterin Marion Török, Vertre-
ter der Gemeinde, Pfarrer Kazimierz Sanocki 
und ehemalige KollegInnen, um den Herrn Di-
rektor zu verabschieden. 

Sichtlich gerührt nahm er die vielen Glück-
wünsche und Geschenke entgegen. Denn wenn 
er auch schon einige Zeit auf die Pension ge-
wartet habe, sei er nun doch sehr traurig, da 
die Arbeit mit den Kindern und für die Schule 
ihm immer wichtig und eine große, persönliche 
Bereicherung gewesen sei – so seine Worte, 
worauf donnernder Applaus sämtlicher 
Schüler*innen folgte. 

Nicht nur die stete Unterstützung der Kinder 

kann sich Franz Rabl auf seine Fahnen heften, 
sondern auch die Umsetzung der Ganztags-
schule in verschränkter Form, die seit dem 
heurigen Schuljahr 2022/23 komplettiert ist, 
sowie einen damit verbundenen Umbau unse-
rer Schule.

Ein humoristisches Gedicht über seinen 
schulischen Werdegang und eine gesangliche 
Darbietung der Lehrerschaft, die ein Lied von 
Direktor Rabls Lieblingsband AC/DC umgedich-
tet hatte, bildeten einen unterhaltsamen Rah-
men. Zum Abschluss erfolgte eine symbolische 
Schlüsselübergabe an seine Nachfolgerin, un-
sere „neue Chefin“ Doris Hahn (Bild 12) und 
durch einen von sämtlichen Schüler*innen ge-
bildeten Spalier schritt er zu den Klängen von 
Falcos „Nie mehr Schule“ seiner Pension ent-
gegen.

Text: Birgit Pscheid
Franz, wir wünschen dir alles Gute! Genie-

ße deine Pension und lass es dir gut gehen! 
Dein Lehrerteam der MS Zwentendorf

Eine Ära geht zu Ende. OSR Franz Rabl geht am 
23.12.2022 in Pension.
 

DER CHEF GEHT IN PENSION.

MITTELSCHULE ZWENTENDORF

Die Schüler_in-
nen machten 
für OSR Franz 
Rabl einen Ab-
schiedsspalier. 
©privat

Bilder nächste 
Seite

„Franz, wir 
wünschen dir 
alles Gute! 
Genieße deine 
Pension und 
lass es dir gut 
gehen! Dein 
Lehrerteam 
der MS Zwen-
tendorf“
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„Ab dem Frühling 2022 wurden die Coro-
na-Maßnahmen reduziert und zu Schulbe-
ginn im Herbst wurden sie gänzlich aufge-
hoben. Endlich konnten wieder spannende 
Workshops und vielseitige Aktivitäten statt-
finden.

Hier eine Auswahl der Aktivitäten:

• Autorinnen-Lesung: Die bekannte 
Kinderbuchautorin Gabriele Rittig be-
geisterte die Schüler*innen mit ihren 
Büchern.

• Schwimmwettbewerb: Unser Eltern-
verein unter Leitung von Frau Christa 
Anhammer sorgte für einen tollen 
Schwimmtag.

• Buchstabenfest: Im Juni 2022 staun-
ten die Eltern über die Buchstaben-
kenntnisse ihrer Kinder.

• Schulabschlussfest: An speziellen 
Sportstationen zeigten die Kinder ihr 
Können.

• Radfahrtraining: Radfahren und 

rechtzeitig Bremsen übten die Kinder 
beim Workshop „Radln macht Schu-
le“.

• Theater im Turnsaal: Die Gruppe 
„Theaterfreispruch" kam in die Schu-
le und spielte das bezaubernde Thea-
terstück „Die Jackmicks & der Weih-
nachtszauber“.

Auch darüber freute sich die Volks-
schule im Jahr 2022:

• Bereits 7 Klassen wurden mit interak-
tiven Beamern ausgestattet, finan-
ziert von der Marktgemeinde Zwen-
tendorf.

• Die verlässliche Zusammenarbeit mit 
der Music & Dance Factory wurde 
wieder aufgenommen, dadurch 
konnten wir in den 3. und 4. Klassen 
wieder eine Musik- und eine Kreativ-
gruppe bilden.

• Die Volksschule erhielt im November 
2022 das Schulsportgütesiegel in 
Bronze."

VOLKSSCHULE
ZWENTENDORF   
DIREKTORIN VD MONIKA NIKOWITZ BERICHTET.

BILDBESCHREIBUNG

1

9

11

12

2

Sommerfest 2022 der Volksschule

Open House der Mittelschule am 28. Juni 2022

Sommerschule 2022 als Vorbereitung

Rad-Workshop der Volksschule

7, 8: Open House der Mittelschule am 28. Juni 2022

Weihnachtsfeier Volksschule

und 10: Verabschiedung OSR Franz Rabl in einer 
Zeremonie

Silberner EHRENRING an OSR Franz Rabl. Bürger-
meisterin Marion Török, Direktor Franz Rabl, René 
Strametz, Ingeborg Pröglhöf und Hermann Kühtreiber 
überreichten die Ehrengeschenke der Marktgemeinde. 
©MariaKnöpfl

Schlüsselübergabe an Doris Hahn. Sie ist die neue Lei-
terin der Mittelschule. Wir gratulieren herzlich dazu.

3
4

5

6

Schulstart 2022 für 
unsere Erstklassler 
mit Direktorin VD 
Monika Nikowitz  
Bürgermeisterin 
Marion Török
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„Wir bedan-
ken uns für 
die gute Zu-
sammenar-
beit und enge 
Vernetzung 
mit KInder-
freunde, mit 
JUK und der 
Marktgemein-
de Zwenten-
dorf.“
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"Im Rahmen unserer Arbeit haben wir wieder 
neue Jugendliche kennengelernt und den Kon-
takt zu den bereits bekannten Gesichtern in-
tensiviert. Wir waren wöchentlich bis zu sechs 
Stunden unterwegs.

Insgesamt lag der Schwerpunkt auf der mo-
bilen und aufsuchenden Arbeit. Hier kam der 
Spaß nicht zu kurz, beispielsweise beim ge-
meinsamen Fußball spielen, aber es standen 

vor allem Beratungen im Mittelpunkt unserer 
Arbeit. Die Themen waren vielfältig und reich-
ten von Schule oder Sexualität bis hin zu psy-
chischen Problemen und Erkrankungen. 

2022 war es endlich wieder soweit: Wir konn-
ten gemeinsam mit dem JUK Zwentendorf den 
Jugendtag „Hamspü“ veranstalten - in Koope-
ration mit der Gemeinde, den KINDERFREUNDE 
n sowie der Feuerwehr, mit dem Tennisverein 
und dem Fußballverein und der Music & Dance 
Factory Zwentendorf (Bild 1 und 3).

Ein weiteres Highlight war das FIFA-Turnier 
am 12. November im Donauhof (Bild 2). Auch 
unser Hallenangebot in der Volksschule ist wie-
der zurück. Hier konnten sich bewegungsfreu-
dige Jugendliche jeden Dienstag für zwei Stun-
den austoben." Maximilian Passruck, BA

Gemma! 
Mobile Jugendarbeit im Bezirk Tulln
gemma@jugend-tulln.at
+43 664 829 38 76

Im Jahr 2022 können wir auf eine 
spannende Zeit zurückblicken.

MOBILE
JUGENDARBEIT      

GEMMA

2

1

3



JUK — JUGENDKULTUR- 
CAFÉ ZWENTENDORF 
LEITERIN GABI HEEGMANN-PARZER BERICHTET.

Bei der Multisportanlage fand das „Ham-
Spü" statt. Jugendliche und Kinder spielten 
Soccer und Tennis, überlegten was ihnen in 
Zwentendorf gefällt und was sie sich von 
der Gemeinde wünschen. Mit schweren 
Löschgerätschaften der Feuerwehr konnte 
ein Parcours absolviert werden, die Music 
and Dance Factory zeigte ihr Können und 
die Kinderfreunde sorgten für eine köstli-
che Stärkung." Gabi Heegmann-Parzer

Donaugasse 1 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15-19 Uhr, Freitag & Samstag 
15-21.30 Uhr
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„Als Highlight 2022 kann sicherlich das 
Filmprojekt von ERASMUS+ mit dem Titel 
„Jugendarbeit im ländlichen Raum – Alles 
im Grünen Bereich?" gesehen werden. Es 
wurde der Frage nachgegangen, was offene 
Jugendarbeit im ländlichen Raum leistet. 
Dabei wurden drei unterschiedliche Länder 
miteinander verglichen und Gemeinsamkei-
ten und Unterschiede dargestellt. 

Im Sommer machten wir einen Ausflug in 
die Bagger, dort genossen wir einen war-
men Sommertag und probierten mit Stand-
Up-Paddeln den Teich zu erkunden. Beson-
ders viel Aufregung verursachte die Suche 
nach einem gesunkenen Paddel. 

Die Besucher*innen des Jugendzentrums 
nahmen mit großem Interesse, Neugierde 
und vielen Fragen am Suchtpräventions-
workshop teil. Mythen konnten aufgedeckt, 
das Wissen zum Thema Sucht und Suchtent-
stehung erweitert und die Risikokompetenz 
gestärkt werden. Außerdem wurde das Ju-
gend- sowie das Suchtmittelgesetz näher 
unter die Lupe genommen. 
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„Das Jahr 2022 begann mit viel Arbeit für 
uns. Denn wir legten einen neuen Weg bei 
Platz 1 und 2 an, der schon im ersten Jahr sehr 
gut angenommen wurde. Unsere Anlage in 
Schuss zu halten bzw. zu erneuern, ist uns im-
mer sehr wichtig. Ich möchte mich bei der Ge-
meinde und den zahlreichen Mitgliedern für 
die Herstellung und Mitarbeit bedanken. 

Wir hatten 2022 erstmals eine Kooperation 
mit der Tennisschule Wolf aus Tulln, wo wir in 
5 Gruppen 20 Kindern den Tennissport näher-
bringen durften. Diese Zusammenarbeit wird 
es heuer wieder geben, beachten Sie unsere 
Aussendungen.

Bei der Meisterschaft waren wir wieder mit 
einer Mannschaft der „Allgemeinen Klasse", ei-
ner „+35" und einer „+45" vertreten. Unter der 
Leitung unseres Mannschaftsführers Gabriel 
Gharibo durfte die „+35-Mannschaft" den 
Meistertitel feiern.

Erstmalig haben wir im Rahmen eines kleinen 
Festes den „Tag des Tennis“ gefeiert, zu wel-
chem die ganze Bevölkerung eingeladen war 
und unseren schönen Sport probieren konnte. 
Auch 2023 soll dieser stattfinden. Wir laden Sie 

schon jetzt herzlich zum „Tag des Tennis 2023" 
am 29. Juli ein.

In alter Tradition wurde ein großes Clubtur-
nier, das über den ganzen Sommer gespielt 
wurde, ausgerichtet. So konnte das Vereinsle-
ben und das Kennenlernen der Mitglieder ge-
fördert werden.  Hier die Ergebnisse:

Herren Einzel offen
1. Gharibo Gabriel, 2. Denk Sandro, 
3. Denk Mathias/Angerer Peter
Herren Einzel ITN +7
1. Winkler Wolfgang, 2. Dorner Christian, 
3. Ekl Josef 
Senioren Einzel
1. Böck Josef, 2. Bichler Gerhard, 
3. Kaufmann Josef
Herren Doppel
1. Gharibo Gabriel/Kaufmann Josef, 
2. Kühfaber Markus/Angerer Peter, 
3. Wechselberger R./Jedlicka Michael
Mixed Doppel
1. Gharibo Verena/Kaufmann Josef, 
2. Kaufmann Gabi/Gharibo Gabriel, 
3. Wechselberger Lena/Kühfaber Markus/
Bernhard Doris/Richter Christian
Ich gratuliere allen Spieler*innen!

„Wir bedan-
ken uns bei 
unseren Spon-
soren und der 
Marktgemein-
de Zwenten-
dorf. Ohne sie 
wäre unser 
sehr günstiger 
Mitglieds-
beitrag nicht 
möglich.“ 
Obmann 
Christian 
Richter

OBMANN CHRISTIAN RICHTER BERICHTET.

TENNISCLUB 
ZWENTENDORF      

TENNIS IN ZWENTENDORF

TE
N

N
IS

Du möchtest Mitglied 

beim TC-Zwentendorf 
werden? 

Kein Problem! Alle Infos stehen 

auf unserer Homepage 

www.tczwentendorf.com

Neuanmeldungen zahlen im 

ersten Jahr um € 50,-- weniger. 

Wir freuen uns auf dich! 
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SPORTVEREIN BLAUE DONAU
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JUNIORS
Das Team rund um Julia Schwab betreut ak-

tuell knapp über 70 Kinder in 5 Mannschaften. 
Besonders stolz sind wir auf unser junges Trai-
nerteam, deren Mitglieder alle noch aktiv spie-
len und aus der Umgebung kommen. Der Groß-
teil hat bereits Ausbildungen absolviert und bil-
det sich ständig weiter.

Die Highlights 2022 waren unser gemeinsa-
mes Sommercamp in Kooperation mit The All-
rounder, der Meistertitel im German Cup un-
serer B Mädels, ein neu gegründeter SVZ Fuß-
ballkindergarten, eine neue Mädels-Mann-
schaft und die Weiterentwicklung aller Mann-
schaften und unsere Youngsters. 

Ein großes Danke geht an unser Nachwuchs 
Kantinenteam rund um Chris Nastl. 

DAMEN
Viele Mädels der Meistermannschaft im Ger-

man Cup wurden in die Kampfmannschaft 
hochgezogen und manche haben sich rasch 
zum Stammpersonal entwickelt. Durch die Ver-
jüngung des Teams und leider viele Verletzun-
gen gab es viele ups and downs. Unsere erfah-
renen Spielerinnen zeigen viel Führungsquali-
tät und sind der Grundstein, um jungen ehrgei-
zigen Talenten Spaß am Hobby zu vermitteln.

Außerdem sind wir stolz, die Torschützenkö-
nigin der Saison 2021/2022 Lina Muhadri in 
unseren Reihen zu haben (Bild 1). 

Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft und 
freuen uns auf die Entwicklung unserer Damen.  

Hervorheben muss man die tolle Arbeit un-
seres Trainers Matthias Zentner, der viele Mä-
dels der B-Mannschaft zu Kampfmann-
schaftsspieler*innen geformt und im Sommer 
gemeinsam mit Julia Schwab ein neues Nach-
wuchs-Damen-Team aufgebaut hat. 

U23 UND KAMPFMANNSCHAFT
Im Frühjahr belegte unsere U23 den 5. Platz. 

Im Sommer sind einige Spieler zurückgekehrt. 
Das Team von Bernhardt Leinfellner liegt aktu-
ell 4 Punkte hinter der Tabellenspitze. 

Die Kampfmannschaft musste sich im Früh-

jahr leider in der Meisterschaft knapp geschla-
gen geben. Der Herbst war sehr durchwachsen. 
Es gab einen Trainerwechsel. Der ehemalige 
Spieler und Co Trainer Thomas Skaloud hat in 
den letzten Runden das Ruder übernommen. 
Aktuell liegt die Kampfmannschaft 5 Punkte 
hinter dem Herbstmeister Hadersdorf. 

ZUSAMMENHALT
Unseren Zusammenhalt zeigen die Unter-

haus Gala, bei der ein Team aus Damen, U23, 
Kampfmannschaft und der Vorstand den 1. 
Platz von Niederösterreich belegten und eine 
Garnitur Trikots und Trainingsanzüge gewon-
nen hat. (Bild 1) Eine Hochzeit zwei unserer 
Spieler, bei der viele Vereinsmitglieder Spalier 
standen. (Bild 2) Das Advent-
dorf, bei der Jugend, Damen, 
Herren und der Vorstand für 
das leibliche Wohl sorgten. 

Außerdem wurde heuer 
der erste Altjahreskick ins 
Leben gerufen. Bei der „Alt-
und-Jung-Zwentendor fer 
"nochmal ihr Können zeigten. 

1

Aaron 
Schwab fasst 
zusammen.

2

1
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Das Jahr 2022 war ein „neuschaffendes" 
Jahr für uns als Dorferneuerungsverein Dorf-
zeit (Bild1). 

„Am 20. März durften wir unser erstes Früh-
lingsfest (Bild 6) feiern. Das Wetter war windig 
und trüb und dennoch waren viele da. Neben 
köstlichen Mehlspeisen aus der Bevölkerung 
gab es für den Gaumen Leberkässemmeln und 
Feuerflecken. Mit Holzscheiben, Nägeln und 
Gräsern konnten Nester gebastelt werden. Die 
Kutschenfahrt, organisiert von Gerhard Zehet-
ner, und das Pony Reiten mit den Pferden von 
Anita Vogl, waren besondere Highlights. Der 
Kälte getrotzt hat ebenfalls die Blasmusik, die 
unsere Feier musikalisch umrahmt hat.

Am 28. September 2022 feierten wir 30 Jah-
re Dorferneuerungsverein. Eine aufregende, 
turbulente, ereignisreiche Zeit. Wir freuten uns 
besonders über das gemeinsame Feiern mit 
Frau Bürgermeisterin Marion Török (Bild 2), der 
Obfrau der Dorf- und Stadterneuerung Frau 

Maria Forstner, der Gründerin und Obfrau des 
Dorferneuerungsverein der Pfarre Maria Pon-
see bis in das Jahr 2019 Frau Ernestine Schwarz 
sowie langjährigen Mitgliedern des Vereins. 

Im Sommer trafen wir die Entscheidung, un-
seren Gewinn des Ideenwettbewerbs 2020 
umzusetzen. Nach Gesprächen mit der Ge-
meinde, mit unserem Bauleiter, mit dem Land 
NÖ und vielen Diskussionsstunden innerhalb 
der Dorfzeit, beschlossen wir unsere Idee an-
zugehen. Wir verlängerten Fristen, wir bestell-
ten eine Holzhütte, wir organisierten viele Hel-
ferleins und so standen wir Anfang Oktober in 
Maria Ponsee am Spiel- und Sportplatz und 
stellten die zukünftige Tauschhütte auf. Wir 
können gar nicht oft genug Danke sagen, an die 
vielen helfenden Hände, die uns dabei unter-
stützt haben (Bild 4), die Tauschhütte Drum 
herum-Kum herum aufzustellen. Danke!

Das zweite Herbstfest (Bild 3 & 5) im Oktober 
durften wir bereits um, in und mit unserer 

Für Kaindorf, Buttendorf, Oberbierbaum, Maria Ponsee 
und Preuwitz. Obfrau Julia Frank berichtet.

DORFZEIT.
DORFERNEUERUNGSVEREIN

AUS UNSEREN DÖRFERN

30 Jahre Dorf-
erneuerungsver-
ein: Feier am 28. 
September 2022. 
Mit der Gründerin 
und Obfrau des 
Dorferneuerungs-
verein der Pfarre 
Maria Ponsee bis in 
das Jahr 2019 Frau 
Ernestine Schwarz 
(fünfte von links) 
und der Obfrau der 
Dorf- und Stadt-
erneuerung Frau 
Maria Forstner 
ganz links.

„Anke, Anna, 
Ines, Julia, 
Marion und 
Ulli engagie-
ren sich eh-
renamtlich für 
gemeinsame 
Zeit im Dorf. 
Danke dafür.“
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DORFZEIT.
DORFERNEUERUNGSVEREIN

AUS UNSEREN DÖRFERN

Tauschhütte umsetzen. Es war ein rundum ge-
lungenes Fest. Das Wetter war perfekt, die 
Besucher*innen genossen den Sonnenschein: 
bei Apfelpunsch oder Kürbisgulasch, beim Kür-
bisschnitzen oder Malexperimenten, beim 
Pony Reiten oder Kutschenfahren, musikalisch 
umrahmt von der Blasmusik Zwentendorf und 
den Angeboten des Kneippvereins Tulln-Zwen-
tendorf. Wir waren überwältigt von den vielen 
Familien, Freund*innen und Mitmenschen, die 
mit uns diesen Tag genossen.

Im Jahr 2022 durften wir in unseren Dörfern 
wieder 24 Adventfenster bestaunen. Unser 
erstes Nikolausfest war ein großer Erfolg. Wir 
hatten über 70 Anmeldungen, mit denen wir im 
Vorfeld nicht gerechnet haben. Es ist eine wun-
derbare Sache, wenn unsere Ideen und Ange-
bote von dir und euch angenommen werden. 
In diesem Sinne ist uns wichtig zu erwähnen, 
dass es essenziell ist über die Grenzen hinaus 
zu denken. 

Wir möchten über unsere 5 Dörfer hinaus in 
der gesamten Gemeinde Zwentendorf ein An-
gebot für ein Miteinander gestalten und freuen 
uns über Familien, Kinder, Großeltern und alle 
hier lebenden Menschen, die uns bei unseren 
Veranstaltungen besuchen und die mitgestal-
ten möchten.

Der krönende Abschluss eines erfolgreichen 
Vereinsjahres war die Weihnachtswanderung 
am 24. Dezember. Bei dieser wurden die Tiere 
im Wald mit Leckereien beschenkt, um die Zeit 
bevor das Christkind kommt, gemeinsam zu 
verbringen. Mit einer weihnachtlichen Ge-
schichte und gemeinsamem Gesang wurde auf 
den Weihnachtsabend eingestimmt. Anschlie-
ßend gab es von der Pfarre Maria Ponsee 
Punsch und das Angebot einer Krippenandacht 
in der Kirche.

Zeit ist das kostbarste Gut, das wir als Men-
schen erleben und verwalten dürfen. Diese 
Zeit in ein Ehrenamt zu investieren, ist nicht 
selbstverständlich und zeigt von Interesse am 
Mitmenschen. Stunden der Gespräche, des Or-
ganisierens und der Umsetzungen werden von 
Ehrenamtlichen als Geschenk in die Bevölke-
rung getragen. 

Wir als Dorfzeit sehen dies nicht als selbst-

verständlich an. Es ist ein Wert, den wir im Le-
ben integrieren möchten und den 
Bewohner*innen unserer Dörfer und unse-
ren nachkommenden Generationen vorleben 
möchten. 

Es kann fast als Berufung gesehen werden, 
sich im eigenen Umfeld zu engagieren und sich 
für andere einzusetzen. Daher gilt unser Dank 
im Jahresabschluss 2022 allen ehrenamtlichen 
Mitmenschen, die ihre Zeit in das Miteinander 
investieren. Danke.

Dorferneuerungsverein DORFZEIT
3454 Maria Ponsee, dorfzeit@gmx.at
www.dorfzeit.dev

„Im Jahr 2023 
wird unser 
Frühlingsfest 
am 16. Ap-
ril und unser 
Herbstfest am 
22. Oktober 
stattfinden.“

Zwentendorf
an der Donau

unterstützt durch die Marktgemeinde
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VITALE GEMEINDE
LEITERIN ANKE DIEKMEYER FASST ALLE 
AKTIVITÄTEN 2022 ZUSAMMEN.
KURZ & PRÄGNANT

Community Nurse 
Verena Draxler und 
Anke Diekmeyer, 
Leiterin Vitale Ge-
meinde

Zwentendorf
an der Donau

�nanziert durch die Marktgemeinde

„Kommen Sie 
bei uns vorbei 
mit Fragen, 
Wünschen 
und Ideen. 
Das Zwen-
tendorfer 
Wohnzimmer 
steht Ihnen 
Montags bis 
Freitags von 
10 bis 13 Uhr 
offen.“  Anke 
Diekmeyer

  Begonnen wurde das Jahr mit einem Vi-
talen Frühstück am 15.1.2023 im Donauhof 
(Bild 4). Da es danach keine Corona Ein-
schränkungen mehr gab, fanden weitere 18 
Vitale Frühstück-Einladungen im Sozialzent-
rum (Bild 7) statt. Ab Sommer wurde das 
Frühstück von Samstag auf Dienstag Vor-
mittag (8:30-11:00 Uhr) verlegt.

  5 NUN Meetings und zwei Vorträge im 
Donauhof: ein „Natur im Garten-Vortrag 
zum Thema: Blühwiesen in Privatgärten" 
und einer vom Netzwerk Natur Tullnerfeld 
zum Thema: „Natur im Tullnerfeld - Vielfalt 
und Artenreichtum bewahren und fördern" 
(Bild 3); am 11.6. fand der Umwelttag in 
Zwentendorf (Bild 5 & 9) auf dem SPAR-
Parkplatz statt. Im Oktober wurde wieder 
fleißig Müll (Bild 13) gesammelt.

 27 x fand die Nähwerkstatt (Bild 12) von 
Christine Hengl im Wohnzimmer statt. 

  Am 1.10. gab es den zweiten Flohmarkt 
(Bild 2) der Vitalen Gemeinde mit 40 Stän-
den auf der Multisportanlage.

  Das GschirrMobü (Bild 8) kommt auch 
so richtig in Fahrt. Ausgeliehen wurden jede 
Menge Häferl, Gläser, Teller und Besteck 
von der Dorfzeit für das Frühlings-, Herbst- 

und Nikolofest, von der Dorfgemeinschaft 
Preuwitz, vom Pfarrgemeinderat Maria 
Ponsee, von SPÖ Frauen Zwentendorf und 
für die Weihnachtsfeier der Gemeinde. 

  Im Rahmen der Schatzkiste wurde das 
ganze Jahr bei vielen Anlässen für den 
Zwentendorfer Imagefilm gedreht.

  In der Zeitbank wurden 2022 48 Stun-
den Unterstützung geleistet und vier neue 
Mitglieder aufgenommen. Der Stammtisch 
hat sich 6-mal getroffen. Es gab jeweils ei-
nen Stand beim Ostermarkt im Donauhof 
und im Weihnachtsdorf am Rathausplatz.

  Am 11.12. fand im Sozialzentrum wie-
der ein Nachmittag mit Musik und Lesung 
(Bild 6) statt.

Wann und wo diese und auch neue Veran-
staltungen der Vitalen Gemeinde Zwenten-
dorf und der Zeitbank künftig stattfinden 
werden, erfahren Sie im: 

Zwentendorfer Wohnzimmer
Hauptstraße 14a, 3435 Zwentendorf
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-13 Uhr 
+43 664 840 66 58
zwentendorf@vitale-gemeinde.at
www.facebook.com/VitaleGemeinde-
Zwentendorf oder auf zwentendorf.at 

neue Website:
www.zwentendorf.at/
vitalegemeinde

VO R TR AG  A M  FR ,  21 .04. ,

18:30 U HR , WO HNZIM MER 

KR E I S L AU F WIR T S CH A F T
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Das Zwentendorfer Wirtschaftsnetzwerk 
setzt sich schon seit Jahren aktiv für die lokalen 
Unternehmer*innen ein. Diesem Ziel entspre-
chend war unser Fokus 2022 die Einführung des 
neuen Zwentendorfer Einkaufsgutscheins. 

GROSSER ERFOLG: 
DER NEUE ZWENTENDORFER 
EINKAUFSGUTSCHEIN

Unser wichtigstes Projekt in 2022 war die 
Ausgabe des neuen Zwentendorfer EINKAUFS-
GUTSCHEINs. Der Vorstand und die Mitglieder 
hatten alle Hände voll zu tun mit der Entwick-
lung eines realisierbaren Konzeptes, der Orga-
nisation von Produktion und Abwicklung und 
der Kommunikation. Es war eine spannende 
Herausforderung alle Aufgaben aufeinander 
abzustimmen, zwischen den Mitwirkenden zu 
vermitteln und zu einer Lösung zu kommen, die 
für alle Beteiligten – die lokalen Unternehmen, 
die Zwenten-dorfer*innen, die Gemeindever-
waltung und auch für das Wirtschaftsnetzwerk 
- gut funktioniert. 

Aber der Aufwand hat sich gelohnt: Zum 
Sommerstart haben wir die ersten Gutscheine 
in der Hand gehalten und der Gemeinde über-
geben. Mittlerweile hat das Wirtschaftsnetz-
werk über 40.000 Gutscheine geliefert, die die 
Gemeinde – in erster Linie als Energiebonus –  
an die Bevölkerung ausgegeben hat.

Der Gutschein unterstützt die wichtigsten 
Ziele des Vereins: Die Vielzahl von Produkten 
und Dienstleistungen, die lokal zur Verfü-
gung stehen, noch besser bekannt zu machen 
und lokale Arbeitsplätze zu erhalten. Dazu 
kommt auch, dass wir Unternehmer, die Ge-
meinde bei der Abwicklung von Förderungen 
und Maßnahmen unterstützen können. 

Seit Dezember kann der Gutschein auch 
von Privatpersonen – z.B. als Geschenk - ganz 
einfach bei der Tabak Trafik Haidinger (Haupt-
platz 2) und im Bürgerservice im Gemeindeamt 
(Rathausplatz 4) erworben werden.

An der Erweiterung der Akzeptanzstellen 
des Einkaufsgutscheins werden wir auch 2023 
weiterarbeiten. 

Das Wirtschaftsnetzwerk Zwentendorf berichtet.

WIRTSCHAFTS-
NETZWERK 2022

WIRTSCHAFTEN IN ZWENTENDORF

Netzwerktreffen im 
AGRANA Bioethanol 
Werk Juni 2022

Initiator Walter 
Weißmann (Ob-
mann), Julia Sandor 
(Obmann Stellver-
treterin), Edeltraud 
Zehetner (Kassie-
rin), Werner Zwingl 
(Schriftführer) und 
Gerhard Zehetner 
(Beisitzer) bilden 
ein erfahrenes und 
engagiertes Team.

„Walter 
Weißmann, 
Obmann des 
Wirtschafts-
netzwerkes 
und Bürger-
meisterin 
Marion Török 
präsentieren 
den Zwen-
tendorfer 
Einkaufsgut-
schein.“
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Z E N T R U M

bauen&energie

B E R A T U N G S

3454 Maria Ponsee 40
T: +43 (0) 2276/2078 | M: +43 (0) 676/660 8 211
F: +43 (0) 2276/2078 - 4 | E-Mail: info@zbe.at

www.zbe.at

Gemeinnütziger Verein zur Förderung und Verbreitung ökologischer und energiesparender Bautechnik
BERATUNGSZENTRUM FÜR BAUEN & ENERGIE

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner in allen 
Anliegen rund ums Wohnen und Bauen. Mit dem Ziel, 
Energie und alle anderen Ressourcen zu schonen.

Bau- & Energieberatung – Rechtsberatung – Steuerberatung – 
Immobilien und Finanzierungsberatung

Vereinbaren sie noch heute einen kostenlosen Beratungstermin  
im „ZENTRUM für BAUEN & ENERGIE“.

klima:aktiv

Die laufend aktua-
lisierte Liste der teil-
nehmenden Unter-
nehmen finden Sie 
unter www.wirt-
schaf tsnetzwerk-
z we n t e n d o r f. a t /
gutschein

NETZWERKTREFFEN IM AGRANA 
BIOETHANOL WERK

Nach einer längeren Pause fand Ende Juni 
das fünfte Zwentendorfer Wirtschaftsnetz-
werktreffen statt – diesmal im Agrana Bioetha-
nol Werk in Pischelsdorf. Die Teilnehmer*innen 
hatten die Möglichkeit, ein weiteres lokales Un-
ternehmen kennenzulernen. Werksleiter Josef 
Schuberth informierte die Netzwerker über die 
Bioraffinerie und die hier betriebene Kreislauf-
wirtschaft, Produktionsleiter Robert Schöggl 
führte die Unternehmer durch das Werk. 

Die Teilnehmer*innen hatten auch die Gele-
genheit miteinander wieder einmal ins Ge-
spräch zu kommen. Wir freuen uns auf das 
nächste Treffen in 2023.

LOKALE ARBEITSPLÄTZE UND 
INFRASTRUKTUR

Im Herbst haben auf Initiative des Wirt-
schaftsnetzwerkes Gespräche zwischen den 
Vertretern der lokalen Industrie und Unterneh-
men zum Thema Arbeitsplätze und Infrastruk-
tur stattgefunden. Das Ziel war Gemeinsamkei-
ten zu definieren, um Zwentendorf als Arbeits-
platz attraktiver zu gestalten.

Auch die ersten Gespräche mit den Schulen 
sind zu diesem Thema erfolgt.

 
Sind Sie Unternehmer*in in Zwentendorf 

und möchten auch den Zwentendorfer Ein-
kaufsgutschein annehmen? Oder möchten 
Sie beim nächsten Treffen auch dabei sein? 
Melden Sie sich einfach unter info@wirt-
schaftsnetzwerk-zwentendorf.at. Mehr In-
formationen finden Sie unter: www.wirt-
schaftsnetzwerk-zwentendorf.at

„Gut, dass  
weria-digital 
mit an Bord 
ist, die online 
Marketing 
Agentur mit 
Sitz in Zwen-
tendorf. Sie 
kann gleich 
alle Ideen 
medial 
umsetzen."

Zwentendorf
an der Donau

�nanziert durch die Marktgemeinde
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F Ü R  U N T E R N E H M E R

BAU- & ENERGIEBERATUNG MIT BAUMEISTER ING. GERHARD ZEHETNER
Sie beabsichtigen ein Haus zu bauen, Ihr Haus zu sanieren oder zu erweitern, Ihre Energiekosten 
zu senken, Ihr Haus zu verkaufen oder zu vermieten oder eine Betriebsanlage zu errichten?
Baumeister Ing. Gerhard Zehetner bietet eine kostenlose Erstberatung (ca. 20 min) für folgende 
Bereiche an: Neubau und Sanierung, Um- und Ausbau von Gebäuden, Erstellung von 
Einreichplänen, Bauführung und Fertigstellungen, Energieberatung, Erstellung Energieausweis, 
Baumanagement und Baukoordination und Baustoffberatung
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter +43 676 660 8211 oder office@xenon.cc

FINANZIERUNGSBERATUNG MIT 
FINANZ- UND IMMOBILIENMAKLER GERHARD FIGL
Ich vertrete als ungebundener Kreditvermittler ausschließlich Ihre Interessen und suche das für 
Sie beste Angebot. Die Finanzierung kostet dabei nicht mehr, mein Honorar wird der finanzierenden 
Bank in Rechnung gestellt.
Terminvereinbarung bitte unter +43 676 46 54 016 oder gerhard.figl@fivex3.net
finanzieren, immobilien, vorsorgen mit fivex3.net

STEUERBERATUNG MIT MAG. TAMARA TILLE
Sie sind Zwentendorfer*in und möchten sich selbständig machen? 
Sie haben ein Objekt, das sie vermieten wollen?
Nutzen Sie die Möglichkeit zur kostenlosen Erstberatung (20 Minuten) für:
Umsetzbarkeit der Geschäftsidee, Einführung in die zu erwartenden Steuern & Abgaben 
und sozialversicherungsrechtliche Fragen
Die Beratungstermine finden nur nach telefonischer Anmeldung statt: + 43 664 1800 240

BERATUNGSTAGE: 12. APRIL, 10. MAI UND 14. JUNI VON 17 BIS 19 UHR

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT 
MIT MAG. ELISABETH GÖSSLER UND MAG. LUKUAS MIMLER
Sie haben Probleme oder wollen welche vermeiden? Zum Beispiel vor Gericht, bei Behörden 
oder Verträgen (Kauf-, Miet- oder Pachtverträgen), Bauthemen, Testamente, Vorsorgevoll-
machten oder Patientenverfügungen?

Nutzen Sie die Möglichkeit einer kostenlosen ersten anwaltlichen Auskunft!  
Ein rechtzeitiger Rat kann Sie oft vor Ihnen unbekannten Nachteilen und Kosten bewahren.
Terminvereinbarung unter Kanzlei Mag. Elisabeth Gößler und Mag. Lukas Mimler Rechtsanwälte 
GesbR, 3150 Wilhelmsburg, Fleschplatz 2/6, Telefon +43 2746 30377 oder kanzler@frauanwalt.at
www.frauanwalt.at
Frau Mag. Elisabeth Gößler und Herr Mag. Lukas Mimler stehen Ihnen kompetent und mit viel Fin-
gerspitzengefühl zur Seite. Die beiden Anwälte nehmen sich Zeit für Sie und Ihre Anliegen und 
erabeiten maßgeschneiderte Lösungen. Profitieren Sie dabei von ihrer langjährigen Erfahrung.

BERATUNGSZENTRUM
BERATUNGEN FÜR BAUEN & ENERGIE ,  
STEUERBERATUNG , FINANZBERATUNG & 
ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNF T 
Im Zentrum für Bauen & Energie, 3454 Maria Ponsee 40 

Im Zentrum für Bauen & Energie, 3454 Maria Ponsee 40
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GEBURTEN

Jänner Meister Melina, Erpersdorf | 
Muhadri Ajan, Erpersdorf | Singh Ekam, 
Zwentendorf Februar Magariño Feke-
titsch Leonardo, Erpersdorf | Jedlicka 
Niklas, Zwentendorf | Meidlinger Lena, 
Zwentendorf | Biack Anton Christoph, 
Zwentendorf März Stefelbauer Lukas, 
Dürnrohr | Jedlicka Livia, Zwentendorf | 
Nyitrai Ágnes, Zwentendorf April Trejkić 
Filip, Dürnrohr | Yildirim Azra, Erpers-
dorf | Simetzberger Felix Erwin, Bärn-
dorf | Kiesl Paul Johann, Oberbierbaum 
| Kiesl Luka Gerald, Oberbierbaum | Mai 
Huber Sophia, Erpersdorf Juni Nestel-
berger Felicitas, Dürnrohr | Jeschko Ga-
briel, Zwentendorf | Schwab Loris Hun-
ter, Erpersdorf Juli Winter Leonie, Er-
persdorf | Vizvary Samu, Zwentendorf 
August Marschall Marie, Pischelsdorf 
September Cvijić Lara, Zwentendorf | 
Wallner Felix, Erpersdorf | Burger Emi-
lio, Kleinschönbichl Oktober Ćosić An-
tea, Zwentendorf | Budovinszky Jakob 
Erich, Zwentendorf | Karas Noah, Er-
persdorf | Fodor-Szafián Denisz, Erpers-
dorf | Fodor-Szafián Csaba, Erpersdorf | 
Stadler Alessio, Erpersdorf | Eteş Lina, 
Erpersdorf Dezember Felber Lena, 
Zwentendorf | Karlik Mario, Erpersdorf

GRATULATIONEN

98 Maurer Rudolf, Zwentendorf 
97 Bosch Maria, Zwentendorf | 
Rabl Maria, Zwentendorf | 
Muck Maria, Erpersdorf 
96 Ebner Maria, Zwentendorf | 
Baumgartner Karoline, Dürnrohr 
95 Bogner Gertrude, Dürnrohr | Denk 
Leopoldine, Zwentendorf | Kolm Kurt, 
Erpersdorf | Scharl Ernst, Bärndorf  
94 Hollauer Ludmilla, Zwentendorf | 
Kornberger Margarete, Kleinschönbichl 
| Treudl Maria, Erpersdorf 
93 Braun Herta, Zwentendorf | Doser 
Theresia, Oberbierbaum | Tonninger 
Anna, Erpersdorf | Kolm Ernestine, 
Erpersdorf
92 Bierbaum Gertrude, Pischelsdorf | 
Jungraithmayr Wilhelmine, Zwenten-
dorf | Reinelt Maria, Dürnrohr |
Radlspäck Theresia, Zwentendorf |

Probst Auguste, Erpersdorf 
91 Jeschko Anna, Zwentendorf | 
Göschl Franziska, Pischelsdorf | Herzog 
Katharina, Zwentendorf | Fleischmann 
Edith, Kleinschönbichl | Kauper Alois, 
Zwentendorf | Schramseis Maria, 
Oberbierbaum | Scharl Wilhelmine, 
Bärndorf | Angerer Rosa, Zwentendorf
90 Ambrozy Eugen, Zwentendorf | 
Schreiner Karl, Erpersdorf | Kellner 
Franz, Zwentendorf | Bichler Richard, 
Zwentendorf | Pichler Rosa, Erpersdorf 
| Stefan Josefa, Oberbierbaum | Havel 
Ingeborg, Neudürnrohr | Rabl Rudolf, 
Kleinschönbichl | Chmela Walter, Er-
persdorf

Goldene Hochzeit
Kunz Franz und Ilse, Erpersdorf | Schreib-
lehner Anton und Brigitte, Erpersdorf | 
Gnadenberger Elfriede und Wilhelm, 
Dürnrohr | Graßl Alfred und Maria, 
Zwentendorf | Winnisch Andrejka und 
Karl, Erpersdorf | Makic Safet und Sefka, 
Erpersdorf | Lehrner Gerhard und Julia-
ne Maria | Müller Helga und Robert, Er-
persdorf | Harter Alois und Martha, 
Dürnrohr 
Diamantene Hochzeit
Wöss Josef und Ludmilla, Erpersdorf | 
Cervenka Edmund und Anna, Erpers-
dorf; Eisenschenk Erhard und Maria, 
Erpersdorf
Eiserne Hochzeit 
Ambrozy Eugen und Maria, Zwentendorf 
| Bichler Anton und Leopoldine, Erpers-
dorf
 Steinerne Hochzeit 
Kienbeck Anna und Edmund, Dürnrohr | 
Hauber Ferdinand und Rosa, Dürnrohr

UNSERE 
VERSTORBENEN 
Meyer Christian Franz, Pischelsdorf ⴕ 
03.01.2022 | Grundorath Alexander, 
Seeanlage Maria Ponsee ⴕ 04.01.2022 | 
Stich Josefa, Zwentendorf ⴕ 05.01.2022| 
Haider Johanna, Maria Ponsee ⴕ 
15.03.2022 | Hohl Stefanie, Maria Pon-
see ⴕ 15.03.2022 | Stradl Marie, Zwen-
tendorf  ⴕ 25.03.2022 | Böck Berta, 
Preuwitz ⴕ 31.03.2022 | Rabl Friedrich, 
Zwentendorf ⴕ 08.04.2022 | Kunz Leo-
pold, Erpersdorf ⴕ 09.04.2022 | Chmela 
Anita, Erpersdorf ⴕ 17.04.2022 |Schäffer 
Josefine, Dürnrohr ⴕ 21.04.2022 | 
Schwarz Franz, Maria Ponsee ⴕ 
01.05.2022 | Bauer Maria, Pischelsdorf  
ⴕ 12.05.2022 | Scharl Franz, Buttendorf 
ⴕ 14.05.2022 | Heidecker Annamaria, 
Zwentendorf ⴕ 17.05.2022 | Paar Willi-
bald, Zwentendorf ⴕ 19.05.2022 | 
Scheed Annemarie, Zwentendorf ⴕ 
20.05.2022 | Böck Franz, Preuwitz ⴕ 
08.06.2022 | Pes Martin, Erpersdorf ⴕ 
13.06.2022 | Hager Elfriede, Erpersdorf 
ⴕ 18.06.2022 | Leinfellner Margarethe, 
Erpersdorf ⴕ 26.06.2022 | Frank Emma, 
Dürnrohr ⴕ 28.06.2022 | Herzog Josef, 
Dürnrohr ⴕ 29.06.2022 | Schestak Wil-
helm, Erpersdorf ⴕ 05.07.2022 | Haider 
Gerhard, Maria Ponsee ⴕ 10.08.2022 | 
Wallner Maria, Zwentendorf ⴕ 
11.08.2022 | Kienbeck Edmund, Dürn-
rohr ⴕ 12.08.2022 | Buchmayr Josef, Er-
persdorf ⴕ 20.08.2022 | Waltner Nico, 
Zwentendorf ⴕ 02.09.2022 | Rieder Ma-
ria, Buttendorf ⴕ 12.09.2022 | Zehetner 
Josef, Oberbierbaum ⴕ 13.09.2022 | Bin-
der Hermann Ing., Dürnrohr ⴕ 17.09.2022 
| Kalbas Karlheinz, Seeanlage Maria Pon-
see ⴕ 24.09.2022 | Kellner Franz, Zwen-
tendorf ⴕ 27.09.2022 | Müller Brigitte, 
Seeanlage Maria Ponsee ⴕ 29.09.2022 | 
Luef-Starnberg Anna, Dürnrohr ⴕ 
08.10.2022 | Ebner Maria, Zwentendorf 
ⴕ 24.10.2022 | Ebersberger Friedrich, Er-
persdorf ⴕ 01.11.2022 | Holasek Wil-
helm, Oberbierbaum ⴕ 02.11.2022 | 
Kühler Friedrich, Zwentendorf ⴕ 
21.11.2022 | Wegscheider Maria, Er-
persdorf ⴕ 22.11.2022 | Baumgartner 
Franz, Dürnrohr ⴕ  09.12.2022 | Stöllner 
Burgi, Erpersdorf ⴕ  10.12.2022 | Denk 
Leopoldine, Zwentendorf ⴕ 19.12.2022
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Diese Liste erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Laufend können Veran-
staltungen dazukommen, verschoben oder abgesagt werden. Bitte informieren Sie 
sich auf www.zwentendorf.at oder abonnieren Sie unseren Newsletter. Genauere 
Beschreibung der Veranstaltungen auf www.zwentendorf.at | Stand: 08.03.2023

31.3. 
20:00

Kleinkunstbühne 
Katharina Strasser - 
„Keine Angst" 
Donauhof

1.4. 
15 – 18

Impfbus 
kommt.
Donauhof

2.4. 
10 – 17

OSTERMARKT 
Donauhof

12.4. 
19:30

Gemeinderats-
sitzung
Sitzungssaal 
Rathaus

14.4. 
20:00

Kleinkunstbühne
Michael Großschädl
Donauhof

15.4. 
9:30  

Kochworkshop
mit Kathi Kühtreiber 
Mittelschule

16.4. Frühlingsfest
Dorfzeit

21.4. 
18:30

Kreislaufwirtschaft 
Wohnzimmer 
Vitale Gemeinde

23.4. 
11:00

Georgifeier  
Maria Ponsee

24.4. 
16:00

Kleinkunstbühne
Thomas Strobl  
Donauhof

29.4.
15:00

Kräuterwanderung  
Tennisplatz Preuwitz

30.4.
10:00

Florianimesse

5.-
7.5. 

FF Fest Zwentendorf
Halle Hummer

13.5. Konzert Fancy Fair 
Donauhof

18.5. 
20. & 21.5.

FF Fest  
Kleinschönbichl

24.5.
19:30

27.5.
13:00

Tag der Offenen Türe  
Music & Dance  
Factory

Gemeinderats-
sitzung  
Sitzungssaal

30.5.
19 – 20:30

Online Vortrag  
Kathi Kühtreiber

17.6. Sonnwendfeuer  
Kinderfreunde

24.6. FF-Fest Pischelsdorf 

28.6.
19:30

Gemeinderats-
sitzung  
Sitzungssaal
Rathaus
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ZWENTENDOFER OSTERMARKT 
AM PALMSONNTAG VON 10 BIS 17 UHR

KREATIVES & KULINARISCHES: Bio-Imkerei VENTURINI: Honig, Honig- 
und Wachsprodukte; Andrea AMBROZY: Osterschmuck; Hermine 
FUCHSBAUER und Luise KATZ: Osterschmuck; BALANCE Maria Ponsee: 
Getöpfertes; HAUSMANN Blumen; Nicole WENDEL: Basteleien; Christa 
FALKNER: Hippige Häkelmode; Christine HENGL: Atomare Tragweite. 
Taschen aus den Transparenten der Kleinkunstbühne; TÖRÖK Steine 
und Kristalle; Brigitte SILVESTER: Retro Schürzen

DONAUHOF Zwentendorf: Genießen Sie die köstliche Küche des neuen 
DONAUHOFs; HuBees Bio Landwirtschaft, Neuaigen/Tulln: Eier von 
unterschiedlichen Geflügel, Osterschinken, Lammfleisch-Bestellung, 
Eierlikör; Gottfried SCHWEIGER: Fruchtaufstriche, Schnäpse, Liköre; 
ZEITBANK: Kaffee, Kuchen & ein Tratscherl

MUSIKALISCHES. 11 bis 12 Uhr: Zwentendorfer Musikverein

KINDERBETREUUNG. OSTERNESTSUCHE mit KINDERFREUNDE von 
13:30 bis 16:30 Uhr; Bitte um Anmeldung 
bis 29.03.2023 unter office@kinderfreun-
de-zwentendorf.at oder +43 664 8851 
3660; Eierfärben & Osterbasteln mit Hu-
Bees Bio Landwirtschaft von 10 bis 17 Uhr

HÜPFBURG

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. Es erfolgen laufend Ergänzungen.



w

Der Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die 
Zeit zwischen 8 und 14 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9 bis 11 
Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! 08.03.2023
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Sa/So 01. u. 02.04.2023 Dr. Verena Taschler-Rabl
Sa/So 08. u. 09.04.2023 Dr. Georg Dorninger
Mo 10.04.2023 Dr. Renate Kerbl-Hofinger
Sa/So 15. u. 16.04.2023 Dr. Georg Nuhr
Sa/So 22. u. 23.04.2023 Dr. Michael Kaiblinger
Sa/So 29. u. 30.04.2023 Dr. Harald Richter
Mo 01.05.2023 Dr. Harald Richter
Sa/So 06. u. 07.05.2023 Dr. Vera Witsch
Sa/So 13. u. 14.05.2023 Dr. Regina Drouin
Do 18.05.2023 Dr. Jürgen Haas
Sa/So 20. u. 21.05.2023 Dr. Georg Dorninger
Sa/So 27. u. 28.05.2023 Dr. Georg Nuhr
Mo 29.05.2023 Dr. Georg Nuhr
Sa/So 03. u. 04.06.2023 Dr. Harald RICHTER
Do 08.06.2023 Dr. Christa Magerl
Sa/So 10. u. 11.06.2023 Dr. Renate Kerbl-Hofinger
Sa/So 17. u. 18.06.2023 Dr. Verena Taschler-Rabl
Sa/So 24. u. 25.06.2023 Dr. Michael Kaiblinger

Ordination Dr. Harald Richter:

Montag: 8-13 & 16-18.30 Uhr
Dienstag: 9-13 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 8-13 Uhr
Freitag: 8-12 Uhr

02277 2208 oder 
0676 97 20 064

Wichtige Telefonnummern:

• Unbürokratische Hilfe  
in schwierigen Situationen?  
Vitale Gemeinde 0664 840 66 58

• Hauszustellung von SPAR?  
02277 26 157

• Community Nurse? 
0664 24 51 870

Angaben ohne Gewähr
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Ärzte:
Gruppenpraxis Dorninger: 02275 5243, 3451 Michelhausen 
Dr. Regina Drouin: 02274 2405, 3443 Sieghartskirchen
Dr. Jürgen Haas: 0676 4090414, 3142 Perschling
Dr. R. Kerbl-Hofinger: 02274 2464, 3443 Sieghartskirchen
Dr. Michael Kaiblinger: 02274 7831, 3441 Judenau
Dr. Christa Magerl: 02272 7500, 3442 Langenrohr
Dr. Georg Nuhr: 02275 8213, 3042 Würmla
Dr. Verena Taschler-Rabl: 02276 2401, 3454 Reidling
Dr. Vera Witsch: 02275 5253, 3452 Atzenbrugg



24.4. 
16:00

Kleinkunstbühne
Thomas Strobl  
Donauhof

29.4.
15:00

Kräuterwanderung  
Tennisplatz Preuwitz

30.4.
10:00

Florianimesse

5.-
7.5. 

FF Fest Zwentendorf
Halle Hummer

13.5. Konzert Fancy Fair 
Donauhof

18.5. 
20. & 21.5.

FF Fest  
Kleinschönbichl

24.5.
19:30

27.5.
13:00

Tag der Offenen Türe  
Music & Dance  
Factory

Gemeinderats-
sitzung  
Sitzungssaal

30.5.
19 – 20:30

Online Vortrag  
Kathi Kühtreiber

17.6. Sonnwendfeuer  
Kinderfreunde

24.6. FF-Fest Pischelsdorf 

28.6.
19:30

Gemeinderats-
sitzung  
Sitzungssaal
Rathaus

Apotheken: 
Sonnen-Apotheke, Staasdorfer Str 15, 3430 Tulln, 02272 617 96
Apotheke Bösel OHG, Hauptplatz 30, 3430 Tulln, 02276 62 625
St. Florian, Langenlebarnerstraße 1, 3430 Tulln, 02272 64555
Antonius Apotheke, Raiffeisenplatz 2, Heiligeneich, 02275 5320-0
Apotheke Hauptbahnhof Tulln, Bahnhofstr 69, Tulln 02272 653 72

Apotheken-NOTDIENST-Hotline: 1455



Zwentendorfer 
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KULINARIK / 
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REGIONAL 
EINKAUFEN  
MIT KINDER-
BETREUUNG
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10-17 UHR,
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